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Mannheimer Journal .
( 108 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Seleſeuſte und verbreilele Jeitung in Maunheim und Amzegend.

Verantſwortlich :
für den politiſchen u. allg . Thell:

Eruſt Otto Hopp .
für den und prov . Theil :

Ernſt Müller .
für 9 urd Apfen

id dend 155 Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
(Erſte eeee ,

( Mannheimer Volksblatt . )

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des kafholiſchen

Bürgerhoſpitalgz . )
ſämmtlich in Mannheim .E 6 , 2E 6 , 2

Nr . 162 .

Maunheim, 12. Juni 1898 .

Nationalliberaler
Wir machen hiermit nochmals darauf aufmerkſam , daß die 1 Donnerſtag , den 16 . Juni d . J . in

allen Wahlbezirken Vormittags 10 uhr beginnt , und um 6 uhr Nachmittags geſchlaſſen wird .

Jeder Wähler kann nur in dem Wahlbezirk wählen , in welchem er zur Zeit der Aufnahme der Wählerliſte gewohnt hat .
Alles Nähere iſt aus dem grünen Zettel zu erſehen , welcher unſerem Wahlzettel für jeden Wähler beigefügt iſt .

Unſer Kandidat iſt der bisherige Reichstagsabgeordnete , Herr

Rechtsanwalt Ernſt Baſſermann in Mannheim .
Wir bitten unſere Mitglieder, VoOr 1 Uhr Mittags zu wähleu.

Donnerſtag , 16 . Juni 1398 . ( Gelephan⸗Ar . 218. )

annheim

64589

Das Wahlkomite .

hat bereits begonnen , wenn dieſe Nummer

in die Hände unſerer Leſer kommt . Wer von

ſeinem Wahlrecht noch nicht Gebrauch gemacht
hat , thue es ſchleunigſt . Es handelt ſich

heute darum , ob unſere Vaterſtadt und der

Mannheim⸗Weinheim⸗Schwetzinger Bezirk
von einem reichstreuen Vaterlandsfreund

oder von einem Anhänger der revolu⸗

tionären internationalen Sozialdemo⸗
kratievertretenwerden ſoll . Jede Stimme ,

die Herrn Baſſermann verloren geht ,

fördert die Wahl des Sozialdemokraten .

Deshalb wähle Jeder ! Keiner bleibe der

Urne fern ! Hole auch jeder ſeine Freunde

und Bekannten zur Wahl herbei ! Er erweiſt
damit ſich ſelbſt und dem geſammten deut⸗

ſchen Vaterland einen Dienſt .
Drum

Auf zur Wahl !

0 Noch einmal die Frage :

Wem kann und muß der Mannheimer
Kaufmannsſtand am Wahltag ſeine

Stimme geben ?
Unſer Gegner erſcheint am Abend vor der Wahl noch

ein Mal auf der Bildfläche , nachdem unſere Erwiderung längſt

ihre Erledigung hätte finden können . Man merkt deu Grund .
In der Aufregung des Wahltages , denkt er , findet eine noch⸗

malige Antwort , die wir ihm zu Theil werden laſſen müſſen ,
nicht mehr die ruhige Würdigung und nachdem wir uns ſeit⸗

her mit ehrlichen Worten bekämpft haben , iſt ein ſolches Vor⸗

gehen nicht ganz unanfechtbar . Wir ſtrecken die Waffen indeß

nicht , müſſen uns aber kurz faſſen .
Alle Bemäntelungen helfen nichts . Die Demokratie war

früher principiell gegen jeden Getreidezoll und heute muß ſie
mit uns daran feſthalten , wenn ſie auf dem Land überhaupt

nur noch auftreten will . Der Bauer dankt aber nun für ſolche
Unterſtützung und lehnt den Candidaten Vogel ab.

Daß unſere Getreideproduzenten im XI . Wahlkreis nichts
von den Zöllen profttirt hätten , iſt unrichlig .

Der Wahlkampf

Darüber gibt

Finanzminiſter Dr . Buchenberger in ſeinem Werk über

„Agrarpolitik “ Aufklärung , indem er nachweiſt , daß gerade im

Süden die Zölle voll zum Ausdruck kamen , während dies im

Norden nicht der Fall war . Kein einziger Landwirth in un⸗

ſerm Wahlkreis wird wohl gegen Getreidezölle ſein , ſelbſt der

nicht , der noch Mehl zukaufen muß. Wie man da noch von

einem Umſchwung der Stimmung der Wähler auf dem Land

reden kann , iſt mehr als räthſelhaft . Sie ſind e für
Baſſermann

und werden ihm ihre Stimme geben.

Zum Schluß der Gegenaufruf ! 20 Mannheimer Na⸗

men , nicht Firmen , führt unſer Gegner auf , davon 4 Mit⸗

glieder einer einzigen Firma , bleiben 16 von Tau⸗

ſenden von Mannheimer Firmen , dagegen fehlt
vollſtändig der große Mannheimer Handel und

mit 2 Ausnahmen die ganze Mannheimer Großin⸗
duſtrie ! Haben wir nun Unrecht gehabt , als wir ſagten , die

Unterzeichnung ſei nicht von der geringſten Bedeutung ? Zieht

man ferner in Betracht , daß die nationalliberale Partei in

wirthſchaftlichen Fragen frei iſt und einige der Unterzeichner

am Montag im Saglbau

Baſſermann

auf ' s Lebhafteſte zujubelten , was bleibt da noch von dem be⸗

ſtehen , was unſer Gegner eine Erwiderung nennt ? Nichts !

Ohne einem der Unterzeichner zu nahe zu treten , glauben mir

ſogar , daß ſie mit wenigen Ausnahmen

Baſſermann
wählen, denn ſie haben vielleicht inzwiſchen eingeſehen , daß nur

er der richtige Vertreter Mannheims iſt .

Die Konſequenzen aus den Betrachtungen unſeres Gegners
werden gewiß gezogen werden , darin hat der

Gecner recht und

ſie werden ausklingen :

„ Ein denkender Kaufmann erweiſt ſeiner
Vaterſtabt einen guten Dienſt , wenn er mit⸗

wirkt , daß
Ernſt Baſſermann

als Reichstagsabgeordneter gewählt wird .

Die „Frankfurter Zeitung “, das leitende Organ der ſuͤdd.

Demokratie , hat merkwürdiger Weiſe , entgegen früherer Ge⸗

pflogenheiten , diesmal in die Mannheimer Wahl zu Gunſten der

Demokratie nicht eingegriffen .

„ Das läßt tief blicken “, ſagt Sabor . — Dieſes Blatt

verrieth ſchon oft eine feine Witterung ; für die Mannheimer

Demokratie brach ſie diesmal keine Lanze , das iſt auffallend ,
aber nicht unerklärlich . — In Frankfurt fördert ſie mit ihrem
ganzen Einfluß die Bürgerkandidatur Flinſch und dahin wird

und muß es Mannheim auch bringen . Eine Handelsſtadt
von der eminenten Bedeutung Mannheim ' s muß

ſich ihre bürgerliche Vertretung ſichern . Nicht mehr

mit Gehäſſigkeiten ſoll man ſich traktiren , wie ſie im hieſigen
demokratiſchen Organ niedergelegt ſind , ſondern nach den ver⸗

ſöhnenden und nicht nach den entzweienden Punkten ausſchauen.
Von den Seen 5

die in der That im höchſten Grade beachtenswerth ſind . Namen

liberalen Partei willig ergriffen . Ein ſolcher „Induſtrieſtaat
und nimmermehr werden .
hat nicht den Wunſch , in dieſer Weiſe 2 der Landef 5ſdchaft au 5 entwickeln . 5

Baſſerman n

allein Ausſicht , in den Reichstag zu kommen .

Wir hoffen daher , die Bürger unſerer Vaterſtadt werden
es ſich doppelt und dreifach überlegen , ehe ſie einen anderen
Zettel als für

Baſſermann
in die Urne legen . — Drum moöge keiner fehlen, ſondern
Alle , Alle ihre Stimme

Ernſt Baſſermann
geben!

Der „ Induſtrieſtaat “ England .
Die engliſche Statiſtik hat kürzlich Zahlen zu Tage geförder

lich unſere Arbeiter , denen man von ſozialdemokratiſcher Se

einen ganz unvernünftigen Haß gegen den Bauernſtand predigt ,

mögen daran erkennen , wie gerade ſie daran intereſſirt ſind aß
ein leiſtungsfähiger Ackerbau in Deutſchland erhalten bleibt

für alle Fälle die Ernährung unſerer Geſammtbevölkerung ſicher
ſtellt . Denn in England iſt nachgerade der Ackerbau derart in

Verfall gerathen , daß im Falle einer ernſtlichen Störung der Zu⸗
fuhr durch auswärtige Verwicklung oder auch ſchon im Falle einet
beträchtlichen Mißernte in den Zufuhrſtaaten England einer un⸗

abſehbaren Hungersnoth in ' s Auge zu ſchauen hätte . Das iſt —

für engliſche Gemüther mit ſo erſchrecklicher Deutlichkeit jetzt zu
Tage gebracht , daß engliſche Stimmen bereits laut werden u

fragen , ob in einem ſolchen Zuſtande der Abhängigkeit von frem⸗
den Kornkammern England überhaupt noch in der Lage wäre ,
die letzte Konſequenz ſeiner Weltpolitik zu ziehen und , wenn es

dazu herausgefordert würde , in einen Krieg ſich einzulaſſen .
In der That , die nachfolgenden Ziffern bekräftigen es , daß

ein gewiſſes Machtaufgebot zur See leicht dahin führen 16
daß England , vom — Hunger überwunden , die Forderu
ſeiner eigenen Weltpolitik aufgeben oder diejenigen eines

und raſch auftretenden Gegners ſich gefallen laſſen müßte
Die Zahlen , welche den Engländern ſolche trübſeligen

trachtungen eingegeben haben , ſind folgende :
An Weizen und Mehl wurden Quarters ( zu 480 Pfß. )

1854/5 187/5 1895
in England produzirt : 17 563 000 12 900 000 4800

nach England eingeführt : 2 983 000 11700 000 23 300

zuſammen 20 546 000 24 600 000 28 100 900
Die Einfuhr vor 40 Jahren brauchte nur 14,5 pEt .

Geſammtbedarfs zu decken . Jetzt liefert der engliſche Ackerbau
nur noch 17 pCt . und die Zufuhr von außen muß 83 pCt .

Geſammtbedarfs zur Stelle ſchaffen. Zahlen rede
der That eine beredte Sprache .

Wenn wir auf dieſe Zahlen und die daraus ſich ergebe
Schlüſſe beſonders verweiſen , ſo mag daraus andrerſeits
nommen werden , wie thöricht und ungerecht jene Anklage iſt , al
wiſſe die nationalliberale Partei die täglich wachſende 1

des Ackerbaues für unſer volkswirthſchaftliches Leben n u

würdigen oder habe „kein Herz für die Landwirthſchaft “ N
wir legen den allergrößten Werth darauf , daß es ihr wohlerge
und daß ſie dauernd im Stande bleibe , den deutſchen Bedar

Brodfrucht in der Haupſache zu decken . Jedes , mit der Rückſt
auf das Geſammtwohl zu vereinbarende Mittel zur Erhalt
und Förderung der Landwirthſchaft wird ſeitens der natio

wie England es nachgerade geworden iſt , ſoll Deutſchland
Aber auch unſere Induſtrie ſelb



Sche — . 5 3 SGeneral : Auzeiger Mafnßefm , 16 . Füm :
Deutſches NReich .

Der Kapitgliſt Vebel )

Mee weit es ein ſozialdemokratiſcher Hetz⸗Apoſtel bringen
kann , darüber leſen wir in den „Charlottenburger Nachr . “ aus
der Feder ihres Redakteurs O. Knorr folgende Zeilen , die auch
unſere Leſer intereſſiren dürften . „ Vor einigen Tagen fuhren
tofr nach Küßnacht am Züricher See , um uns Bebels Villa an⸗
zuſehen . Schon von Weitem leuchtet der unmittelbar am See

gelegene , impoſante Prachtbau mit ſeinem rieſigen , blutrothen
Ziegeldache dem ſich zu Dampfer Nähernden entgegen . Das

Dach ſoll offenbar ſagen : „ Seht , dieſes Bauwerk iſt durch die

Groſchen der bis auf das Blut ausgebeuteten Arbeiter erbaut
worden . So ehrt die Arbeiterſchaft ihre Führer . “ Nach dem See

zu befindet ſich ein hübſcher , großer Garten mit Lauben und Pa⸗
pillons . Dieſes Gartenland iſt aber nicht etwa natürliches Ufer⸗
land , ſondern durch enorme Geldaufwendungen in den See auf⸗
geſchüttet . Wie Fauſt hat Bebel mit Hilfe der Arbeitergroſchen
dem See das Land abgerungen . — Vor der dreiſtöckigen Villa
nach der Straße zu liegt ebenfalls ein großer Garten , in der Mitte
von einem breiten Wege durchſchnitten , der direkt auf das Haupt⸗
portal von „ Bebel ' s Ruh “ führt . Der ganze Garten iſt als
Weinberg eingerichtet mit Tauſenden von edlen Reben . Den Wein
nennt man in der Umgegend analog dem italieniſchen
„ laerimae Christi “ ſehr bezeichnend „ lacrimae stultorum “

d. h. „ Thränen der Leute , die nicht alle werden . “ Von der
Straße wird das ſozialdemokratiſche Allerheiligſte durch eine feſte ,
aus Granitquadern errichtete Mauer mit übr die Mauer empor⸗
ragenden ſchräg abgeſtumpften Pfeilern abgeſchloſſen . Auf je⸗
dem dieſer Pfeiler befinden ſich in rother Schrift „ Z. . “
auf deutſch „ Zu dumm ! “ womit doch jedenfalls die Quglität
der deutſchen Sozialdemokratie bezeichnet werden ſoll . — Den
wunderbarſten Eindruck ruft aber das eigenthümlich zuſammen⸗
gedrechſelte Gartenthor herbor . Ich ſtand lange dabor und zer⸗
hrach mir den Kopf , was dieſes kurioſe „ Kunſtwerk “ des ehema⸗
ligen Drechslergeſellen bedeuten ſolle . Endlich dämmerte mir eine
Ahnung auf : Es ſtellt das Kaudiniſche Joch vor und will ſagen :
„ So muß man die Arbeiter unter das Joch drücken , wenn man

gls Grandſeigneur , Villen⸗ und Weinbergbeſitzer ſeine Tage be⸗

ſchließen will . “ Das Bebel ' ſche Weingut mit ſeinem ſtolzen Her⸗
renſitz repräſentirt einen Werth von etwa einer halben Million
Mark .

Hofnachrichten und Perſönliches .
Der Kaiſer verlieh dem Reichskanzler den Stern der Groß⸗

komtbure des hohenzollernſchen Hausordens , ferner den Schwarzen
Adlerorden dem Botſchafter Fürſten Radolin , dem aren ier von

Wedel , dem Oberpräſidenten v. Goßler und dem Admiral Knorr . —
Geſtern Vormjttag fand in der Friedenskirche zu Potsdam ein feter⸗
Aicher Gottesdienſt anläßlich des Todestages Kaiſer Friedrichs
in Gegenwart des Kaiſerpaares , des Reichskanzlers , der Staats⸗
ſekretäre , der Stagtsminiſter , der Generalität und Admiralität ſtatt .
Der Kaiſer beſuchte vorher gllein das Mauſoleum , wo er einen Kranz
niederlegte .

Der Großherzog von Sachſen⸗Weimar wird am
24 . Juni ſeinen achtzigſten Geburtstgg guf Schloß Wilhelmsthal bei
Eiſenach in ſtiller Zurückgezogenheit verbringen . Der Kaiſer und der

e von Sachſen werden zum Beſuch in Wilhelmsthal eintreffen .
Generalmgjor Köpke , Kommandeur der 58 . Infanteriebrigade

in Mülhaufen , iſt unter Verkeihung des Ranges eines Diviſions⸗
kommandeurs zum Generallieutenant befördert worden .

Kurze Nachrichten .
In eigem Artikel über das zehnjährige Regie⸗

hebt das „Militärwochenblatt “ hervor , daß wir
temehr als je über unübertroffene Waffen verfügen . Die Feld⸗

Artillerie ſei mit dem neuen Material 0/97 den Nachbar⸗
ſtagten um ein Erhebliches überlegen . Die Kavallerie habe in der
Königin der Waffen , der Lanze , einen erheblichen Zuwachs an Stoß⸗
kraft gewonnen und werde mit dem Karabiner 88 immer vollendeter
auch im Gefecht zu Fuß ausgebildet . Die Infanterie habe das Ge⸗
wehr 1888 , das uns in ſeinem vollauf genügenden Kaliber noch lange
Vehälten bleiben könne ,
5 Die Reiſe des Kagiſers nach geruſglem erregt in
Frankreich großes Mißtrauen , Der „ Soleil befürchtet , das franzö⸗
ſiſche Pratektorgt über die katholiſchen Ehriſten in Paläſtina werde
ſchwer gefährdet werden , da die Franziskaner , die dort über große

eſitzthümer verfügen , geneigt ſeien , mit dem Kaiſer in Unterhand⸗
lungen zu treten . Auch der „ Univers “ ſieht in der Paläſtinareiſe des
Kafſers ein „großes Ereigniß “ , das den franzöſiſchen Einfluß im
Oriente ſtark bedroht .
Der Geh . Reglerungsrath Profeſſor Dr . Slaby
von der fechniſchen Hochſchule zu Charlottenburg theilte ſeinen Hörern

ſehenb
ſeine Berufung ins Herrenhaus durch die Verleſung des nach⸗

en
9 kaiſerlichen Telegrammes mit :

n Anerkennung der Stellung , die ſich die Technik am Ende un⸗
ſeres Jahrhunderts erworben hat , und in tiefer Achtung vor den
exgeten Wiſſenſchaften überhaupt will ich der techniſchen Hoch⸗

ule zu Charlottenburg Sitz und Stimme im Herrenhaus ver⸗
heihen und ernenne Sie als den Berufenſten zu a. Vertreter .

1 255

Profeſſor Slaby legte die große Bedeufung des Ereigniſſes für die

geſammte Technik dar und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus . Die

Studentenſchaft ſtimmte begeiſtert ein . Auch die Profeſſoren der tech⸗
niſchen Hochſchulen Laun ardt⸗Hannover und Intz e⸗Aachen
ſind zu Herrenhausmitgliedern ernannk worden .

Die Verhetzung Deutſchlands in den Vereinig⸗
ten Stgaten durch die Engländer dauert unverändert fort . Am

Sonntag brachten faſt ſämmtliche engliſch⸗amerikaniſchen Blätter , die

Evening Poſt an der Spitze , die überraſchende Nachricht , daß in

Deutſchland 23 Millſonen Mark ( ) geſammelt und als Beitrag des

deutſchen Volkes an die ſpaniſche Kriegskaſſe abgeführt worden ſeien .
Trotz der Handgreiflichkeit dieſes unglaublichen Blödſinnes fällt es
keiner dieſer Zeitungen ein , die Richtigkeit der erſtaunlichen Nach⸗
richt durch einige recht große Fragezeichen in Zweifel zu ziehen ,
ebenſowenig kommt es einem dieſer Hetzblätter in den Sinn , die

längſt widerlegte Tatarennachricht von den Kruppſchen Kanonen , die

105
„Küchengeräthe “ von Eſſen nach Spanien gegangen , richtig zu

tellen .

Zum Biſchof von Limburg iſt der Abt der Ciſterzienſer⸗
ahtei Mariaſtatt bei Hachenburg , P . Willi , ernannt worden .

Die italieniſche Regierung hat bei Schichau⸗Elbing
zwei Torpedobootszerſtörer beſtellt .

Die Behörden der Republil von San Domingo
haben laut „ Matin “ ein deutſches Geſchäftshaus in Monte Chriſto
mit Beſchlag belegt , das früher Eigenthum des Generals Kimenez ge⸗
weſen war , von jenem aber an das deutſche Haus verkauft wurde , ehe
er ſeinen Verſuch machte , den Präſtdenten der dominicaniſchen Republik ,
Heureaux , zu ſtürzen . Jetzt hat der Präſident von dem deutſchen
Hauſe 200,000 Dollar gefordert , die der Inhaber des Hauſes ſich zu
zahlen weigerte und dadurch das zwangsweiſe Vorgehen der Regie⸗
rung veranlaßte . Der deutſche Konſul hat nach Berlin um Entſendung
eines Kriegsſchiffes telegraphirt ,

Wahlnachrichten .
Aus Friedrichsfeld ſchreibt man : Auf unſere Betrachtung

in Nr 156 d. Bl . über die ſozialdemokratiſche Wahlberſammlung in
Friedrichsfeld bringt ein Artikelſchreiber der „ Volksſtimme “ in Nr .
184 eine Erwiderung , die von perſönlichen Gehäſſigkeiten und Ver⸗
drehungen der Thatſachen ſtrotzt , der aber auch der Stempel eines

ohnmächtigen Wuthausbruchs aufgedrückt iſt , eines Wuthausbruchs ,
weil die von dem Artikelſchreiber als „ Handlanger “ Bezeichneten ihm
nicht behilflich ſind , in der Gemeindevertretung Friedrichsfelds eine
herrſchende Centrumspartei a la Reichstag zu gründen . Frieblie⸗
bende Bürger Friedrichsfelds werden bei der Beſetzung des Gemeinde⸗
raths ſich nur von dem Geſichtspunkte leiten laſſen , rechtlich denkende

Menſchen in den Gemeinderath zu wählen , ohne Anſehung der Konfeſ⸗
ſton . Für derartige Ehrenämter entſcheidet einzig und allein die
Qualität als Menſch und nicht die Konfeſſion , die dem Menſchen ohne
Alles Zuthun ſeinerſeits bei der Geburt in die Wiege gelegt wurde .
Ein Artilel , der in einem ſolchen Tone geſchrieben iſt , wie der hier
angezogene , richtet ſich von ſelbſt und könnte füglich ignorirt werden ,
wenn man nicht allgemein der Anſicht wäre , daß der betreffende
Artikelſchreiber ein Mann ſein dürfte , der , vermöge ſeines Amtes ,
verpflichtet wäre , gute Patrioten zu erziehen ! In der Friedrichs⸗
felder Gemeinde Friede und Eintracht zu lehren , wäre ſeines Amtes ,
aber nicht zu hetzen und zu verläumden , in der Gemeinde die Leute
durcheinander zu bringen und in ſozialdemokratiſchen Blättern Per⸗
ſonen in perläumderiſcher Weiſe herunter zu ſetzen, an die er gar nicht
heranreicht . Bemerkt ſei noch , daß alle ſ. Zt. in den Gemeinderath
Gewählten , von denen die „ Volksſtimme “ ſ. Zt . behauptete , ſie ſeien
Sozigldemokraten , ſich gegen die ihnen von der „ Volksſtimme “ guf⸗
oktroirte Zugehörigkeit zu der Sozialdemokratie ernſtlich verwahrten ,
nur der als katholiſcher Hauptlehrer in Friedrichsfeld angeſtellte Herr
Katzenberger lehnte unter nichtsſagenden Gründen die Unterzeichnung
der in Rede ſtehenden Erklärung ab . Eines Kommentars bedarf
dies wohl nicht ! —

Aus Sladt und Jand .
Mauuheim , 16. Juni 1898

Aus der Stadtrathsſigung
vom 14 , Juni 1898 .

( Mitgetßeilt vom Bürgermeiſteramt . )
Vor Eintritt in die Tagesorpnung widmet der Oberbürgermeiſter

einen warmen Nachruf dem geſtern veyftarbenen Stadtrath Ed ,
Wachenheim , durch deſſen Tod dem Kollegium eines ſeiner eifrig⸗
ſten , küchtigſten und befähigſten Mitglieder entriſſen worden fei .

Die Waſſerentnahme aus der ſtädt . Waſſerleitung für das zu
gegenwörtiger Jahreszeit vorzunehmende

Aibadche
des Tgbakſetzens

in Käferthal wird in der ſeither üblichen Weiſe auch heuer
genehmigt ,

Anläßlich der Eröffnung der 2, Kunſt⸗ u. Arbeits⸗
maſchinenausſtellung in München , deren hygieniſche Ab⸗
theilung von der Sbgdtgemeinde Mannheim mit den Plänen der

aſſerberſorgung , der Kanaliſation und des S hlgchthofes beſchickt
iſt , wurde an Oberbürgermeiſter Beck von einem hochangeſehenen
Beſucher ein Telegraum gerichtet , das den aufrichtigen Glückwunſch
zu der Pedhbreee großgrligen Mannheimer Ausſtellung gusſpricht .

Ueber die Verwendüng der Erträgniſſe der von
Herrn Friedrich Engelhgrg gnläßlich ſeiner goldenen Hoch⸗
zeit am am 15. Juni v. J . errichteten Pabtih an und Marig
Engelhorn⸗Stiftung “ wird im Hinblick auf den morgigen
Jahrestag und Vertheilungstermin erſtngls Beſchluß gefgßt .

Zur Gewährung einer Unterſtützung an einen im
Ruheſtand lebenden ſtädtiſchen Beamten für eine mehrwöchentliche
Heilkur wird die Zuſtimmung ertheilt .

Eine wiederholte Einladung zu dem äm 19. Juli l. J . in

Natenzen ſtattfindenden 5. Gaukriegertag des Rhein⸗
Neckar⸗Militärgauverbandes wird zur Kenntniß gebracht .

Dem Anſuchen des Alterthums vereins , behufs Erlangung
einer Abbildung für den ſeinerſeits herauszugebenden
Münzenkatalog , die von der Stadtgemeinde dorthin leihweiſe
überlaſſene große goldene Medaille des Kurfürſten Karl vom Jahre
1681 an einen auswärtigen Münzkundigen überſenden zu dürfen ,
wird entſprochen .

Der Vertragsentwurf mit Herr Direktor Wittſack über die Ver⸗
legung en Ingenieurſchule in Zweibrücken
nach Männheim wird genehmigt ,

Von der Unternehmerin des Glektrieitätswerkes Wies⸗
baden (Elektricitätsgeſellſchaft vorm . Lahmeyer in Frankfurt ) er⸗
geht eine Einladung zur Beſichtigung dieſes Werkes , welche zur
Kenntniß gebracht wird .

Der Unterhaltungsaufwand fürdie höhere Töch⸗
terſchule pro 1898 wird dem Antrag des Hochbauamks entſprechend
auf 2688 . — Mk . feſtgeſetzt .

Von dem Jahresbericht des Aichamtes pro 1898
wird Kenntniß genommen und dem Vorſtand , Herrn Reuling , für
ſeine Mühewaltung der Dank des Stadtraths ausgeſprochen .

Der neuernannte Verwalter der Gas⸗ u. Waſſer⸗
Herr J . F. Pfahler hat ſeinen Dienſt am 1, Juni an⸗

eten .

Ueber die Feſtſetzung der Preiſe für den Verkauf
und die Verpachtung von Induſtriehafenplätzen
erfolgt Vorlage an Gr . Miniſterium des Innern .

Ein Geſuch der Firma Friedr . Becker in Mülheim a. d. Ruhr
um Ginri 1b ung einer Hochbahn guf ihrem Kohlenlager⸗
platz im Indyſtriehafen wird den Großh . Staatsbehörden befür⸗
wortend vorgelegt .

Es wird zur Kenntniß gebracht , daß der Direktor der öffentlichen
Arbeiten der Stadt Amſterdam zur Beſichtigung des hie⸗
ſigen Induſtriehafenbaues dahier eintreffen wird .

Der Direktion der Oberrealſchule werden zur Beſchaffung von
ea. 10 Serien von geometriſchen Körpern für den Unterricht im

bee e Zeichnen die erforderlichen Mittel zur Verfügung
geſtellt .

Beim Kanalpumpwerk Kg wird zur größeren Betriebs⸗
ſicherheit ein zweiter Maſchiniſtendienſt eingerichtek und dieſe Stelle
ſofort beſetzt .

Der bon einigen Beamten der Stadtkaſſe nachgeſuchte Ur laub
wird genehmigt ,

Daßs von der Stadtgemeinde erworbene Stumpf ' ſche Haus
H 8, 15 ſoll ſeines unhaltbaren baulichen Zuſtandes wegen alsbald
abgebrochen werden ,

Die Königl . Intendantur wird um die Angabe erſucht , in welchem
Umfange der neue Exerzirplatz im Käferthaler Walde abzu⸗
holzen iſt .

Auf Grund der vom Hochbauamle heute vorgelegten Baupläne
ſoll nun die baupolizeiliche Genehmigung zur Erbauung des neuen
Volksſchulhauſes in der Schwetzingervorſtadt ein⸗
geholt werden .

Der von Gr . Bezirksamte ertheilte Baubeſcheid für die Er⸗
ſtellung einer katholiſchen Kirche in der Schwetzingervorſtadt
wird zur Kenntniß gebracht .

Auf die 7 ſtädtiſchen Billa⸗Bauplütze Lameyſtraße Nr 28
und 27 , Hilvaſtraße Nr . 3, 2 und 1 und Charlottenſtraße Nr . J , 3
und 5 im Geſammtflächeninhalt von 6272,37 Om , iſt ein Kaufan⸗
gebot eingelaufen . Der Stadtrath genehmigt , daß dieſe Plätze am
Maontag , 4. Juli l. . , Nachmittags 3 Uhr berſteigert werden . Der
Anſchlagspreis beträgt 35 / pro Qm .

Ferner liegt ein Angebot guf Kauf von cg. 1800 —2000 Om .
Bauplatz für eine Villa an den Gcken der Hilda⸗ und Werderſtraße
vor . Dieſer Platz ſoll ebenfalls alsbald unter Zugrundelegung des
Anſchlagspreiſes von 35 ⸗, berſteigert werden . Junächſt fällt jedoch
eine neue Eintheilung des ganzen Baublocks nöthig , womit das Tief⸗
bauamt beauftragt wird .

Herr Archftekt Philipp Herbſt in Heidelberg hat gegen
die Stadtgemeinde Klage erhoben guf Zahlung von 1520 % 86
Koſtenerſatz für Herſtellung einer gemeinſchaftlichen Giebelmauer der
Häuſer D 7, 21 und D 7, 22 . Da die Forderung zu hoch erſcheint ,
wird beſchloſſen, der Klage entgegenzutreten . Zum Prozeßbevoll⸗

cbch der Stadtgemeinde wird Rechtsgnwalt von Havder
ernannt .

Herr Glaſermeiſter Adam Lamerdin hier hat zur Arrondi⸗
rung feines Grundſtückes . ⸗B. Nr . 5252a an der Kleinfeldſtraße um
Verkauf eines ſtädtiſchen Geländeſtreifens ( Reſt eines ehemgligen
Feldweges ) im Maße von ca. 31 Qm . nachgeſucht . Der Verkauf wird
genehmigt zum Preis von 30 % pro Om .
Die Feſtſetzung des Kʒaufwerthes für 20 zur Brandkaffe
eingeſchäbte Neubguten und Umbauten wird nach Antrag genehmigt ,
bezw . es werden die angegebenen Kaufwerthe als richtig beurkundet ,

Die Unterhaltung der Feldwege auf der Frieſenheimer⸗
Inſel durch Aufbringen und Planiren von Kies wird dem Peter
Dehms 2. ( Inſelbewohner ) übertragen zum Preis von 20 J pre
lfd . Mtr . Weg .

Der Ertheilung der Baugenegmigung an Anton Geörg
16, u. 17. Querſtraße ſteht kein Hindernſß im Wege , nachdem die
Herſtellung des Kanals in der 17. Querſtr . in heutiger Sitzung ge⸗
nehmigt worden iſt ,

1

Zur Ertheilung der Baugenehmigung an Zimmer⸗
meiſter Wilhelm Bruvein wird unter der Bedingung die Zy⸗
ſtimmung ertheilt , daß derfelbe ſich oflichtet ,

den
Eſtälteneußaß

Nadine .
VBon B. von der Igncken .

( nacbeuc gerbeten . )
689 Fortfetzung . )

„ Daß iſt gerade , was ich wünſche, Komteſſe , nur Arbeit —

Arbeit , bej der man ſich ſelbſt und Alles vergeſſen lernt, “ rief er , ſich von

ſeinen Empfindungen hinreißen laſſend . Sie hätte ihm gern ein
theilnehmendes Wokt geſagt , aber ſie fühlte , daß das jetzt noch nicht am

atze ſei , und nachdem ſie dies und jenes , die forſtwiſſenſchaftlichen
Verhältniſſe betreffend , erledigt hatten , kehrte Röder nach Hauſe zurüg
— Gräfin Aſta ſah ihm vom Fenſter aus nach.

Schade , ſagte ſie , „ein prächtiger Menſch , ſchade , daß er in

der Siebe traurige Erfahrungen gemacht hat , und , was das Schlimmſte
iſt , die Sache ſcheint bei ihm ſehr fief zu ſien , ſchon weil Meta ſo

gut wie nichts darüber verlauten läßt . “

Ja , die Sache ſaß bei ihm fehr tief ! Und wie fehr er ſich dg⸗
gegen ſträubte , ſo oft er ſich wiederholte , daß Nadine eine ſo große
Liebe nicht verdiene und nicht zu ſchätzen wiſſe , es half ihm nichts ;
er konnte die Gedanken an ſie noch ſo oft verſagen , ſie kehrten immer
wieder , und die Liebe — die konnte er 0 recht nicht aus ſeinem Her⸗

en keißen ; war es doch faſt , als ob dieſe durch den Widerſtand , den

e fand , wüchfe ! Röder hatte ja im Stillen gehoff , die Entfernung
aus einer Umgebung , die ganz mit der Erinnerung an Nadine ver⸗
wachſen ſei , Pürde ihm deß Sieg leſchter machen ; fremde Gegend,
fremde Menſchen , anſtrengende , ſeine ganze körperliche Kraft erfor⸗

ernde Thätigkeit , Alles das ſollte helfen ; zu Schrecken müßte
Wahrnehmung machen , daß dies ohne Einfluß und ohne Erfolg

ieb. — —

Heſellſchaftlich geſtaltete ſich ſeine Stellung viel angenehmer , als
er nach banaae ſo kürzer Zeit für möglich gehalten . Bei

ern 1 welches Gräfin Dynar gab , hatte er piele
Gutsnachbarn und dieſe kennen gelerntz auch ſeine Verwandtſchaft

einem alten Namen , ſich als Kavalſer dakumentirte , ſo waren anderer⸗

ſeits ſeine Kenntniſſe und ſeine umfgſſende Bilpung ganz dangch an⸗
gethan , ihm Achtung und Anerkennung zu erwerben , und gerade da
oben im Oſten weiß man neue , geiſtig anregende Elemente ſehr wohl
zu ſchätzen . Jeden Songtag verſammelte ſich ein Kreis guter Be⸗
kannter auf Pareiken, unter deneſ auf ebne Einladung ein für
allemak Röder und ſeine Schweſter ſtets befonders willkommen waren .
Im Forſthaus lebten die Geſchwiſter , wie ſie in „ Mon caprice “ ge⸗
lebt hatten , im gegenſeftigen herzlichen Einvernehmen .

So reihten ſich Tage und Wochen aneinandet . Das Weihnachts⸗
feſt war gekommen und gegangen . Die Tage bis zum Sylveſter hatten
alle einen gewiſſermaßen feſtlichen Anſtrich , da noch Logirgäſte in Pa⸗
reiken waren , die Gräfin Dynar gern 1 die eine oder andere Weiſe
unterhielt , ſo gut es ſich thun ließ , das heißt, ohne daß dadurch ihre
regelmäßige Tageseintheilung aus dem Geleiſe kam .

Der heilige Abend war fe Mi
llench

gefallen ; Röder hatte
ihn und den erſten Feſttag mit Frau von Klemözod in Lankitten ver⸗
labt und war am zweiten, Vormittags , allein zurückgelommen ; zum
Thee ging er nach Pareilen hinüber . Anfangs wollte er ſtill zu Hauſe
bleiben , aber eine innere Unruhe und die eigenen Gedanken trieben
ihn fort .

Der Vetter der Gräfin , Graf 00 Dyngr aus dem Samland ,
war mit Gattin und Sohn auf dem Schloß , ebenſo Graf Kurt , er
wollte wieder einige Wochen auf Pareiken bleiben , weshalb Ella

ähn, deren Zeit eigentlich abgelgufen war und die mit der Schweſter
ätie tauſchen müſſen , auch noch blieb ; ihr Vater , der Oberſtlieute⸗

1171 5 war aber mit Familie zum Feſt eingetroffen , und ſo fand Röder

1102
ihm noch Je ne mit Ausnahme von Kurt Dynagr .

ſtan ſam ihm ſehr freun eAtgegen .en Malen eigentlich , Sie würden noch bis morgen in Lan⸗
kitten bleiben, “ ſagte der alte Graf im Laufe des Geſprächs .

„ Wir haben Perſonalwechſel im nene und da findet ſich noch
Allerlei , was meine Abweſenhejt hier ſo bald als möglich nothwendig
macht, “ antwortete Röder , „ außerdem ſind wir mit dem Legen einer
Waldbahn beſchäftigt ; die Sache iſt den Leuten fremd , ich muß ſie
les lennen

91085 größern Mitta

Ait den flempzows von Lanfftten keug dazu dei, ihn aut eingne
führen . Abgeſehen bavon , daß er durch ſein Aaftrrten , becbunden wit

und beaufſichtigen . Meine Schweſter bleibt aber noch
bis einen Tag vor Shylpeſter.

— . — 8 153
„ Nun, “ miſchte ſich Gräfin Aſta in das Geſpräch

Sorge tragen , daß Ihnen die Zeit nicht gar zu 10 wird in Ihrer
„ „ pir wollen

Einſamkeit ; ich habe für morgen Ahend Thegterbilleis beſorgt , wir
fahren alle nach Elbing , und da ich gleich annahm , daß Sie mit von
der Partie ſein würden , ſo habe ich für Sie mit beſtellt . Es iſt Ihnen
doch recht und pielleicht finden Sie ſogar etwas Vergnügen darang “

Vergnügen fand er nun eigentlich nicht daran , inbeſſen konnte er ,
ohne unhöflich zu ſein , nicht güt ablehnen , und nahm ſomit dankend
an . Starler Schneefall und Froſt machten den Gebrauch des Schlit⸗
tens übrde um vier Uhr am Nachmittag des nächſten Tages ,
wie verabredet , traf der Forſtmeiſter mit dem ſeinen in Pareiken ein ;
heute wurde gber nicht Ella , ſondern deren ältere Schweſter , ein hüb⸗
ſches, elegantes Mädchen , ſeine Schliftendame , der Graf aus Sam⸗
land und ſeine Gemahlin , der Oberſtlieutenant , Gräfin Aſta , Ella und
Graf Kurt fanden in zppei anderen Schlitten Platz . Frau von Möhn
blieb eines leichten Huſtens wegen zu Hauſe ; unter ladgen eenknall und Schellengläute wurde aufgebrochen ; der Weg bis Elbing
war größtentheils Chauſſee , ſo traf man mit dem leßten Tages⸗
ſchimmer dort 10 und führ beim „ Hotel Goldammer “ vor . Da Grä⸗
fin Aſta Herrn Goldammer mit der Beſorgung der Billete beauftragt ,
zu halb ſechs ein kleines Diner beſtellt hatte , war die Aufnahme eine

ganz vorzügliche ; die „gnädige Komteſſe von Pareiken “ verſtand es

ſchon , ſich Anſehen und ihren A le Geltung zu verſchaffen .
„ Gnädigſte Gräfin haben uns lange nicht beehrt, “ ſagte Herr

Goldammer mit ſeiner verbindlichſten Verbeugung , „ich hoffe , Komteſſe
werden ſehr befriedigt ſein von der Vorſtellung . N ſind die be⸗
fohlenen Billete, Profceniumsloge und erſter Rang , da die Nebenloge
nicht mehr frei , hier zwei Theaterzettel . “

Man gab das reizende Jordan ' ſche Luſtſpiel „Durch ' s Ohrs ; kaun

hatte Gräfin Dynar einen Blick auf den Zettel geworfen , als ſie ſtutzfe ,
noch einmal hinſah und verwundert den Kopf ſchüttelte ; ſie befänd
ſich mit dem Wirth allein in dem kleinen , neben dem Speiſeſgal ge⸗
legenen Zimmer, wo die Tafel 55

die Geſellſchaft gedeckt war und
wöhin die Gräfin ſich eiwas früher als ihre Gäſte begeben hatte , um

noch einige Anordnungen , den Wein betreffend , zu geben.
Gortſetzung folgt
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Mannheim , 16 . Juni . General Anzeiger . 3 . Seit ?
auf ſeine Koſten zu verſetzen , ſobald die Stadtgemeinde den Plaß zur
Erweiterung der Pumpſtation K 9 benöthigt .

Die Herſtellung der Kanäle in der
8. Querſtraße zwiſchen Mittelſtraße und 7. Querſtraße im Koſten⸗

anſchlag von 4200 M. —
10. Querſtr . von der Riedfeldſtr . bis zur 7. Querſtr . im

Koſtenanſchl . von 5200 M. —
17. Querſtr . von der Mittelſtr . bis zur Riedfeldſtr . im

14300 M. —

zuf . 23,700 M. —

Koſtenanſchl . von

ſpird genehmigt und das Tiefbauamt mit der Veranlafſurg des weiter
Erforderlichen beauftragt .

Die Mannheimer Aktienbrauerei Löwenkeller be⸗
abſichtigt auf den Grundſtücken B 6 Nr . 11, 12, 13 und 14 einen
Neubau aufzuführen . Da das neue Gebäude in die regulirte Bau⸗
flucht vorgerückt werden muß , fällt an den Bauplatz der Aktiengeſell⸗
ſchaft 11,34 qm. Straßengelände , während vom Eigenthum derfſelben
0,14 qm, an die Straße kommt , ſo daß die genannte Geſellſchaft
11,20 qm. von der Stadtgemeinde erwerben muß .

Das ſtädt . Tieſbauamt wird beauftragt , mit derſelben in Kauf⸗
verhandlungen einzutreten .

Die Herſtellung der eiſernen Oberlichter für den
Schlachthofneubau wird wie folgt übertragen :

. , dem Schloſſermeiſter Phil . Nikolaus hier die Oberlichter für

*

die Kühlhalle um das Angebot von 9084 M. —
. , der Schiffs⸗ und Maſchinenbauaktiengeſellſchaft

bN Schultz und vorm . Bernhard Fiſcher
ier :

. , die Oberlichter in der Schweineſchlachthalle
um das Angebot von 3495 M. —

. , die Oberlichter in der Groß⸗
viehhalle um das Angebot
von O M. —

3825 M. —

zuſ . 12909 M. —
Die Gebr . beabſichtigen auf ihrem

Grundſtück Eckeder Rheinhäuſer und Viehhof⸗
ſtraße 5 Wohnhäuſer zu erbauen . Gegen Ertheilung der
Baugenehmigung für die Häuſer an der Viehhofſtraße wird nichts
eingewendet , während die Zuſtimmung zur Ertheilung der Bauge⸗
nehmigung für die Häuſer an der Rheinhäuſerſtraße nur dann er⸗

heilt wird , wenn die genannte Baufirma ſich zur Entwäſſerung dieſer
äuſer nach der Viehhofſtraße verpflichtet ,

Zur Ertheilung der Baugenehmigung an
FJohann Sch nappenberger , 17 . Querſtr . Nr . 28 wird die
Zuſtimmung ertheilt .
Die Ausführung der Entwäſſerungsarbeiten
in den Dienſtgebäuden der ſtädt . Gas⸗ und Waſſer⸗
werke wird der Firma Bouquet u. Ehlers hier um das Angebot
von 1970 Mk . 36 Pfg . übertragen .
Die Lieferung von 125 Stück gußeiſernen Flaggen⸗

wird der Firma Ph . Pulfermüller in Biſchweiler ,
lſaß , um das Angebot von 10 M. 47 Pf . pro Stück übertragen .

Die Herrichtungdes ander Stefanienpromenade
gufgefundenen Brunnens zur Waſſerentnahme zum Gießen mit einem
Koſtenaufwand im Anſchlag von 169 M. 28 Pf . wird genehmigt .

Die Ausführung der Tüncherarbeiten zum Wirthſchafts⸗
gebäude des neuen Schlachthofes wird dem Tünchermeiſter

e Keiſtler hier um das Angebot von 2936 82 I über⸗

ragen .
Die im Schlachthofneubau zu erſtellende Freibank wird nach

dem vorliegenden Projekt räumlich ungenügend . Da jedoch auf dem
in Ausſicht genommenen Platze ſich fragliche Anlage nicht größer an⸗
Pringen läßt , werden Unterſuchungen wegen Auswahl eines anderen
baſſenderen Platzes eingeleitet .
Die Mittelſtraße im Stadttheil Käferthal ſoll ver⸗

breitert werden und ergeht wegen Anfertigung der Pläne etc . Auftrag
an das Tiefbauamt .
Auf eine diesbezügliche Anfrage der Direktion des landwirth⸗

ſeeen Bezirksvereins hier wird derſelben erwidert , daß der Stadt⸗
ath einen Verkauf des Anweſens T 2, 14 nicht beabſichtigt .

Die am 24 . Mai l. J . vorgenommene Holzverſteigerung
wird genehmigt .

Von dem J . S . der Stadtgemeinde Mannheim gegen Auguſt
in Pforzheim , Erſatz von Straßenkoſten betr . , un⸗

kerm 26 . Mai l. J . ergangenen Urtheil des hieſigen Bezirksraths , nach
ſwelchern der Beklagte zur Zahlung von 2621 % 16 J verurtheilt iſt ,
wird Kenntniß genommen .

3 Geſuche um Aufnahme in den Ba d . Staatsverband

Kaae Gr . Bezirksamt empfehlend vorgelegt , ebenſo ein Geſuch um
ntlaſſung aus dem Bad . Staatsverband .

Die von derpfandgerichtlichen Schätzungskommiſſion
horgelegten 19 Liegenſchaftsſchätzungen werden genehmigt .

geldbefreiungsgeſuche ,

Badiſcher Sparkaſſentag .
B. Heidelberg , 15. Juni .

Geſtern fand im hieſigen Rathhauſe die diesjährige Verbands⸗
berſammlung des badiſchen Sparkaſſenverbandes ſtatt . Als Vertreter
der Gr . Regierung war Herr Miniſterialrath Weingärtner er⸗
ſchienen ; ferner wohnten bei der Gr . Amtsvorſtand Herr Geheime
degierungsrath Pfiſter und die Herren Oberbürgermeiſter Dr .

ilckens und Bürgermeiſter Dr . Walz .
Herr Bürgermeiſter Siegriſt⸗Karlsruhe eröffnete die Verſamm⸗

lung um 11 Uhr , dankte den Erſchienenen und gab Herrn Ober⸗
hürgermeiſter Dr . Wilckens das Wort , der den Sparkaſſenverband
Namens der Stadt Heidelberg mit einer warmen Anſprache begrüßte .
Herr Bürgermeiſter Siegriſt erſtattete nunmehr Bericht über die
Zeit ſeit der letzten Verbandsverſammlung ( 1896 ) . Ueber die Zu⸗
TTD77ꝓ777/ ] ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Buntes Feuilleton .
— Ein Audenken an die erſte deutſche Flotte . Ein werth⸗

polles Andenken an die ehemalige , von Admiral Brommy befehligte
Flotte beſitzt das Panzerſchiff „ Kurfürſt Friedrich Wilhelm “ .

8 iſt dies eine ſilberne Punſchbowle , welche der verſtorbene Groß⸗
herzog Paul Friedrich Auguft von Oldenburg der zur deutſchen

lotte gehörenden Dampfercorvette „ Großherzog von Oldenburg “ bei
ihrer Taufe als Pathengeſchenk verehrt hatte . Als die ehemalige
deutſche Flotte im Mai 1852 aufgelöſt wurde , fragte Admiral
Brommy bei dem Großherzoge an , was mit der Punſchbowle ge⸗
ſchehen ſolle . Es wurde ihm geantwortet , der Großherzog bezweifle
hicht , daß wenn zwar die herrſchenden Verhältniſſe die von ihm ſo
ſehr gewünſchte Erhaltung der Flotte nicht geſtattet hätten , doch eine
Zeit kommen werde , welche von Neuem die Begründung einer
deutſchen Kriegsflotte fordern würde . Er glaube daher dem Wunſche
des Admirals zu entſprechen , wenn er das Pathengeſchenk der
Corvette mit der Beſtimmung in Verwahrung nehmen laſſe , daß das
erſte deutſche Kriegsſchiff , welches den Anfang einer neuen Bundes⸗
flotte bilden werde , daſſelbe erhalten ſolle . Der jetzt regierende
Großherzog von Oldenburg hat beſtimmt , daß die ſilberne Punſch⸗
bowle demjenigen Kriegsſchiſſe zu überweiſen ſei , welches nach In⸗
krafttreten des Norddeutſchen Bundes zuerſt erbaut worden iſt .
Preußiſcherſeits erfolgte die Genehmigung zur Annahme des
Geſchenks mit der Beſtimmung , daß die Bowle der Panzerfregatte
König Wilhelm “ überwieſen werde , wo dieſelbe an einer paſſenden

Stelle in der Admiralitätskajüte aufgeſtellt werden ſolle . Zur Zeit
befindet ſich dieſe werthvolle Erinnerung an jene Tage , eine auf

ühein ruhende Bombe , an Bord des Panzers „ Kurfürſt Friedrich
ilhelm “ .

Der „ Franzſepp “ von X. im Elſaß , ſo erzählt der „ Elſäſ⸗
ſer “, hat einen Sohn in Paris , der Brigadier bei der ſtädtiſchen
Polizei , alſo „ ebbes Hochs und in ganz Paris angeſehen iſch . “ Einer
Einladung folgend , begab ſich der „ Franzſepp “ vor 14 Tagen zu
einem „flls brigadier “ , wie er ihn ſlets nennt , nach Paris , und

hrte vorgeſtern wieder zurück . Allen Leuten , die ihm begegnen ,

Dem Antrag der Haushaltskommiſſion entſprechend
werden verbeſchieden :

8 Wirthſchaftsgeſuche , 2 Militärbefreiungsgeſuche , 91 Schul⸗

nahme des Einlagekapitals der badiſchen Sparkaſſen in dieſer Zeit
konnte beſtimmte Mitthetlung nicht gemacht werden , da die Stattſtik
noch nicht vorliegt . Dagegen konnte erwähnt werden , daß das Ein⸗
lagekapital in dem Zeitraum 1893/96 ſich um 42 Millionen Mark
oder ca . 20 Prozent vermehrt hat , und daß eine mindeſtens in
gleichem Maße ſteigende Tendenz noch fortbeſteht . Unter den Gegen⸗
ſtänden , mit denen ſich der Verbandsvorſtand in der Berichtszeit zu
befaſſen hatte , ſind erwähnenswerth : die Frage der unmittelbaren
Pfandſtrichsertheilung durch die Sparkaſſen , das Fürſorgegeſetz für
Gemeinde⸗ und Körperſchaftsbeamte ( weil auch die Sparkaſſenrechner
berührend ) , der Zeugnißzwang für Rechner ( Ertheilung von Aus⸗
kunft über Einlageguthaben vor Gericht ) , endlich die Verordnung
über die Statiſtik der Einlagen und die neue Verordnung über das
Rechnungsweſen der Sparkaſſen . Auch die Zugehörigkeit zum
deutſchen Sparkaſſenverband gab Gelegenheit , ſich auf Anregung des
letzteren mit wichtigen Fragen aus dem Gebiete des Sparkaſſen⸗
weſens zu beſchäftigen . Bei der Geldvermittlungsſtelle des Verbandes
überwog durchaus die Nachfrage nach Geld das Angebot , während
es früher umgekehrt war .

Da der Geſchäftsbericht keine Diskuſſion hervorvief , erſtatete nun⸗
mehr Herr Bürgermeiſter Betz⸗Ueberlingen Berichte über die Prüfung
der Rechnungen für 1896 und 1897 , für welche dem Rechner Decharge
ertheilt wurde . Alsdann legte Bürgermeiſter Dr . Weiß⸗Eberbach die
Voranſchläge für 1898 und 1899 vor und begründete die Nothwendig⸗
keit einer Beitragserhöhung von 10 auf 20 Mark mit der Thatſache ,
daß der Beitrag zum deutſchen Verbande höher iſt , als die geſammte
ſeitherige Jahreseinnahmen des badiſchen Verbandes . Da man einig
war über die Vortheile , die der deutſche Verband bietet , wurden die
Voranſchläge ſammt der Beitragserhöhung genehmigt , doch mit der
Erklärung , daß bei etwaiger weiterer Beitragserhöhung ſ . Zt . eine
Abſtufung nach dem Umfang der Kaſſen ſtattfinden ſoll .

Weiter berichtete Bürgermeiſter Dr . Weiß über die Frage der
Stellvertreter der Rechner während ihres vorgeſchriebenen allzähr⸗
lichen Urlaubs . Nach einer lebhaften Erörterung , in welche auch der
Regierungsvertreter eingriff , wurde mit allen gegen 3 Stimmen der
Antrag des Referenten angenommen , man ſolle ſich nochmals an das
Miniſterium des Innern wenden , damit dasſelbe den Kaſſen , die
keine geeigneten Stellvertreter finden , Beamte zur Verfügung ſtelle ,
die es als geeignet bezeichnen können , und die kautionsfähig ſeien .

Ueber die Frage der Abhörgebühren berichtete Bürgermeiſter
Ehret⸗Weinheim , nach deſſen Antrag beſchloſſen wurde , eine durch⸗
gängige Herabſetzung dieſer Gebühren an Stelle der ſeither in ein⸗
zelnen Fällen zugelaſſenen Averſirung zu erbitten . Auch dieſem Be⸗
ſchluſſe ging eine Erörterung voraus , in welcher der Herr Regierungs⸗
vertreter bemerkte , daß die Entſcheidung dieſer Frage theilweiſe vom
Gr . Finanzminiſterium abhängen werde .

Auf Anregung des Herrn Baumeiſter⸗Bretten beſprach man
noch die vorgeſchriebene ktheilweiſe Liquidation bei Dienſtviſitationen ;
Herr Werk⸗Bühl brachte die Frage der zweckmäßigſten Dauer der
Handſchriftsdarlehen zur Sprache , ſowie die der Beſtellung von
Agenten durch manche Sparkaſſen , und Herr Peter⸗Achern berührte
noch die Art der Weiſe der Berechnung des Vorzugszinſes .

Die Wahlen ergaben Wiederwahl des ſeitherigen Vorſtandes
und der Reviſoren , für die nächſte Verſammlung wurde Lahr in
Ausſicht genommen .

Bei dem nachfolgenden Eſſen dankte Bürgermeiſter Dr . Weiß
Namens des Verbandes dem Herrn Regierungsvertreter für ſeine
Theilnahme an den Verhandlungen und der Stadt Heidelberg für
die überaus gute Aufnahme , die ſie dem Sparkaſſentage bereitet
habe , und ſchloß ſeine weiteren Ausführung mit einem Hoch auf
S . K. H. den Großherzog . Herr Miniſterialrath Weingärtner wid⸗
mete den Sparkaſſen freundliche Worte der Anerkennung ihrer Be⸗
ſtrebungen und brachte ein Hoch auf den Verbandsvorſtand . Herr
Bürgermeiſter Dr . Walz , Namens der Stadt ſprechend , toaſtete auf
den Sparkaſſenverband .

Die Stadt Heidelberg , die die Theiinehmer des Verbandstages
ſchon durch Karten zu den ſtädtiſchen Konzerten und zur Alter⸗
thümerſammlung erfreut hatte , bot ihnen am Abend noch ihr Herr⸗
lichſtes : Schifffahrt von Ziegelhauſen herunter , Schloßbeleuchtung
und Feuerwerk und ſelbſt ſolche , die dieſes großartige Schauſpiel
ſchon oft ſahen , fanden es diesmal beſonders impoſant . Alle aber
ſchieden mit dem Geſühl wärmſten Dankes für die gaſtfreundliche
Stadt und ihr Oberhaupt ,

Als Erſatz für die durch Verlegung der Akademiekon⸗

zerte aus dem Konzertſaal in den Bühnen⸗ und Zuſchauerraum des

Hoftheaters gegenüber dem Vorjahre herbeigeführte Mindereinnahme
wird dem Hoftheaterorcheſter als Konzertunternehmer dis betreffende
Summe einer von vornherein gegebenen Zuſage gemäß von der

Stadtkaſſe ausbezahlt .

Gemeindezuſchlag zur Hundeſteuer . Der Stadtrath hat

beſchloſſen , beim Bürgerausſchuß die Erhebung eines Gemeinde⸗

zuſchlags zur Hundeſteuer im Betrage von 8 Mark zu beantragen .
Alſo eine neue Steuer , für welche ſich die Mannheimer Bürgerſchaft
beſtens bedanken wird . Die Hundeſteuer beträgt jetzt ſchon 16 Mk. ,

gewiß eine ſehr anſehnliche Höhe . Hoffentlich lehnt der Bürger⸗

ausſchuß dieſe neue Steuer rundweg ab , wenigſtens

für ſolche Hunde , welche nicht als Luxushunde zu

betrachten ſind .

Karlsruher Mädchengymnaſinm . Das bisher dem Verein
für Frauenbildung gehörende Karlsruher Mädchengymnaſium geht
laut Beſchluß des Karlsruher Bürgerausſchuſſes in den Beſitz der
Stadt Karlsruhe über .

Der nationalliberale Verein veranſtaltet heute Donnerſtag
Abend im „ Ballhauſe “ eine Zuſammenkunft zur Entgegennahme
des Wahlreſultats .

Wegen Bewilligung der zur Herſtellung eines Gehwegs
am Fuße des linksſeitigen Neckardamms von der Brücke der
Preußiſch⸗Heſſiſchen Staatsbahn bis zum Schlachthaus erforderlichen
Mittel im Betrage von 2000 M. ſoll laut Beſchluß des Stadtraths
Vorlage an den Bürgerausſchuß gemacht werden .

weiß er von den in der Weltſtadt geſehenen Herrlichkeiten zu erzäh⸗
len . Geſtern Abend ſaß der „ Franzſepp “ in der „ Krone “ , und alle

Gäſte lauſchten ſeinem Geſpräche , deſſen Kern und Gegenſtand der
„fils brigadier “ war . „ Des iſch a Kerl “ , meinte der Sepp , „ ganz
Paris hett Reſchpekt vor ' m. Er hett mi ewerall herumg ' fuehrt , un
au bim Präſident vun der Republik , der a gueter ami von ihm eſch ,
ſinn ' r 1 7185 Als hier einige der Anweſenden durch Kopfſchüt⸗
teln und Mienenſpiel ihren Zweifel an der Richtigkeit dieſer Aus⸗
ſage kundgaben , ſetzte der Sepp zur Beſtätigung und Bekräftigung
hinzu : „ ' eſch a herzgueter Mann , der Herr Faure ; er hett mir

' Händ gedruckt und hett mi heiße ſitze . Er hett ſogar eins trinke
welle hole , awer ſini Frau eſch grad uff ' m Märik ' ſinn un hett de
Kellerſchlüſſel ' hett . “

— Witzige Candidaten . In einer Wählerverſammlung zu
Kannſtatt äußerte der bisherige Abgeordnete Konrad Haußmann :
„ Wenn man nicht bald in eine volksthümliche Politik und Regierungs⸗
weiſe einlenkt , ſo wird es nicht mehr heißen : „ Parturiunt montes ,
nascetur ridiculus mus “ , ſondern : „ Parturiunt montes , nascetur
Radicalismus “ — In Duisburg ritt dieſer Tage Liebknecht in einer
Wahlverſammlung ſein Steckenpferd , die hohe Politik , und erzielte
damit , wie immer , einen Heiterkeitserfolg . Von Bismarck ſagte er :

„ Unter den Sozialdemokraken iſt keiner , welcher glaubt , das deutſche
Reich ſei ein Werk des Fürſten Bismarck , Das iſt der Standpunkt
eines kleinen Kindes . Wäre Bismarck nicht gekommen , ſo hätte irgend
ein Müller oder ein Schulze daſſelbe gethan ! ! “

— „ On parle frangais “ . Eines der vornehmſten Wiener Hotels ,
welches gelegentlich der Jubiläums⸗Ausſtellung in allen möglichen
Zeitungen ſeine Vorzüge anpreiſt , hebt als ſolchen beſonders hervor ,
daß im Hotel außer deutſch auch polniſch , ruſſiſch , tſchechiſch ,
ungariſch , franzöſiſch , engliſch und italieniſch geſprochen werde .

Dieſer Tage nun nahm ein Gutsbeſitzer aus Galizien in dem Hotel
Wohnung . Der polniſche Edelmann redete den Oberkellner zunächſt
auf polniſch und , da jener dieſe Sprache offenbar nicht verſtand ,

auf franzöſiſch an . Als der Oberkellner ſeine vollkommene Unkennt⸗
niß auch dieſer Sprache eingeſtehen mußte , ſprang der Pole entrüſtet

guf und rief in ſeinem gebrochenen Deutſch aus : „ Ja , Donnerwetter ,

Ueberfahrt Ludwigshafen⸗Mannheim ( heinpärkf . Der
von der Lokaldampfſchifffahrt von C. Arnheiter Erben in Lud⸗
wigshafen a. Rh . anher vorgelegte Fahrgebührentarif für die Ueber⸗
fahrtsanſtalt zwiſchen dem neuen Hafen in Ludwigshaſen a. Rh . und
dem Rheinpark in Mannheim iſt vom Stadtrath genehmigt worden .

reeeeeee e

Extrablätter mit den Wahlreſultaten von Mannheim und

aus dem Reiche werden heute Abend unmittelbar nach dem Einlaufen
der Nachrichten in der Expedition des „ General⸗Anzeigers “ zur
Ausgabe gelangen .
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Pateut⸗Liſte . Mitgetheilt durch das Patent⸗ und techniſche
Bureau von Paul Müller , Civil⸗Ingenieur und Patentanwalt in
Magdeburg . Vertreter : Joh . Biſchoff , Civil⸗Ingenieur , Mann⸗
heim , M 3, 7. — Patent⸗Anmeldun g : E. 5,719 . Verfahren
zur elektrolytiſchen Gewinnung von Zink . Dr . Georg Gſchelmann ,
Mannheim . — Patent⸗Ertheilung : 98,617 . Vorrichtung
zum Befördern von Gegenſtänden aus einem Vorrathsbehälter zur
Arbeitsſtelle . Deutſche Waffen⸗ und Munitions⸗Fabriken , Karls⸗
ruhe i. B. — Gebrauchsmuſter⸗Eintragungen : 93,635 .
Sack mit Iſolirſchicht gegen chemiſche Einflüſſe . Alfred Juſt ,
Mannheim . — 94,747 . Dampfüberhitzer für Waſſerrohrkeſſel aus
einem unter dem Oberkeſſel angeordneten mehrtheiligen Kaſten . Ma⸗
ſchinen⸗ und Dampfkeſſelfabrik Guilleaume Werke , G. m. b. H. Neu⸗
ſtadt a. d. Haardt . — 94,884 . Zweitheiliger , ſichelförmiger Reſpira⸗
tor , welcher im Munde zu tragen iſt und ein auswechſelbares Filter
enthält . Franz Bingler , Ludwigshafen a. Rh . — 94,890 . Un⸗
runde Schale für Börſen , Zigarrenetuis u. dgl . mit Rand aus einem
Stück beſtehend . Fr . Kammerer , Pforzheim . — 94,995 . Aus Ver⸗
ſchlußbügel und Oeſe beſtehende Vorrichtung zum Befeſtigen von
Uhrketten u. dgl . an Kleidungsſtücken . Emil Boch , Pforzbeim . —
94,975 . Aus T⸗Eiſen hergeſtellter Weinbergpfahl mit oben angeord⸗
neter mit Löchern verſehener Querſchiene zur Aufnahme der Drähte ,
und bei mehrzeiligen Lauben mittelſt Flacheiſen verankerbar , Peter
Göbel , Landau , Pfalz . — 95,022 , Bohrfutter , bei welchem die Klauen
kugelförmige Oberflächen haben , die ſich gemäß den einzuſpannenden
Arbeitsſtücken in entſprechende Aushöhlungen des Futters und der
Spannmutter verſchieben . Adolf Hahn , Pforzheim . — 94,720 . Hydrau⸗
liſche Preſſe mit zwei und mehr Preßzylindern behufs beſſerer Ver⸗
theilung des Druckes und kompendiöferer Bauart des Preßbockes .
Martin Häußer , Neuſtadt a. d. H. — 94 . 221 . Mittelſt Muffe und
Klauen an den Preßkolben hydrauliſcher Obſt⸗ und Weinpreſſen
( Keltern ) angebrachter , im Kreis beweglicher Druckſockel ( Pfanne ) .
Martin Häußer , Neuſtadt a. d. H. — 95,050 . Mit Arbeitstiſch und
verſtellbarer Zentriervorrichtung verſehener Fahrradmontierſtänder ,
deſſen durch Excenter bethätigte Spannvorrichtungen nach allen
Richtungen drehbar ſind . J . H. Bolz , Kaiſerslautern , Pfalz . —
94,768 . Lenksſtangenbefeſtigung für Fahrräder aus in das oben ko⸗
niſch ausgefräſte Gabelrohr mittelſt guf letzterer aufgeſchraubter
Mutter hineingepreßtem auf das Lenkſtangenrohr drückenden Kouus .
Willy Kieling , Mannheim . — 94,957 . Poliermaſchine , deren
Welle mit Kugellagerung verſehen und ſo geformt iſt , daß zum Halt
der Lagerung nur eine Flauſche nöthig wird . Adam Löſchmann ,
Pforzheim . — 94,935 . Reißſchiene , gekennzeichnet dadurch , daß die⸗
ſelbe an einem Ende um einen Zapfen drehbar und mit demfelben
horizontal verſchiebbar iſt . Chr . Bröker , Mannheim .

Die beiden neuen Salondampfer der Köln⸗Düſſeldorfer
Geſellſchaft werden die Namen „ Kaiſerin Friedrich “ und „ Kaiſerin
Auguſta Viktoria “ erhalten .

Der Arion Mauuheim Iſemann ' ſcher Mäunerchor
brachte am Dienſtag Abend ſeinem kürzlich zum Ehrenmitglied
des Vereins ernannten Herrn Jean Wolltham bei Gelegenheit der
Überreichung eines Ehrendiplomes ein Ständchen dar . Nach Ab⸗
ſingen zweier Chöre gedachte der II . Vorſitzende des Vereines in
herzlichen Worten der Verdienſte , die ſich der Jubilar ſowohl als
Mitgründer des Arion , als auch während ſeiner mehrjährigen Mit⸗
wirkung als getives Mitglied erworben hatte . Ein 3. ſchöner Chor
beendete die würdige Feier . Das kunſtvoll ausgefertigte Diplom iſt
in der Kunſtausſtellung des Herrn Sohler ausgeſtellt .

Juduſtriehafen⸗Prozeſt . Es wird uns geſchrieben : Wie
ſehr das Expropriationsverfahren der auch vom Richterſtande längſt
gewünſchten Aenderung bedarf , zeigt wieder auf das Eklatanteſte
der Verlauf des Prozeſſes der Stadtgemeinde gegen die Gemeinde
„ Käferthal und Genoſſen “ . So nämlich lautet der Titel des Ver⸗
fahrens gegen die Gemeinden Käferthal , Oppau und einige hieſige
Eigenthümer . Den größten Brocken hat die Stadt durch die Ein⸗
verleibung von Käferthal auf friedlichem Weg erledigt , und Oppau
iſt nun am meiſten betheiligt mit ſeinem großen Gelände von mehr
oder weniger zweifelhaftem Werth . Für den diesſeitigen Theil
kommt nur das werthvolle Gelände der „ unteren Mühlau “ in Be⸗
tracht . Hierfür hat die Stadt ſ. Z. ganze M. 2 per ( Im geboten ,
und haben die Sachverſtändigen den Preis auf M. 3 bis M. 5 er⸗
höht . Inzwiſchen iſt , wie überall in der Umgebung großer Städte ,
der Preis des Geländes ſehr erheblich geſtiegen , und vorſichtige Be⸗
ſitzer haben dieſe Conjunktur zu Gunſten ihres Geldbeutels alleut⸗
halben benützt . Die in dem Enteignungsverfahren Berührten ſind
hier zweifellos im Nachtheil , denn das Geſetz geſtattet weder Ver⸗
kauf noch Beleihung in irgend einer Form . Von den Betheiligten
wird dies hart empfunden , und die Ausſicht auf eine ſpätere Ver⸗
zinſung der Streitſumme , welche für den Kapitaliſten von Werth
ſein kann , iſt nicht geeignet , dieſe Leute für den jetzigen Verluſt zu
entſchädigen . Am 23 . Juni findet eine neue Tagfahrt vor Großh .
Landgericht ſtatt , allem Anſchein nach werden die „ Expropriirten “
in dieſem Jahrhundert vergeblich auf das Ende ihres Prozeſſes
warten müſſen , während die Stadt ſchon kängſt die betreffenden
Aecker und Gärten in Beſitz genommen hat .

Wie ein Wirth ſeine Gäſte zum Biertrinken aufeuert .
Ein Wirth in Görlitz wendet , wie die „ D. . “ mittheilt , folgendes
Mittel an , um ſeine Gäſte zum Trinken zu veranlaſſen und dadurch
ſeinen Geldbeutel zu füllen . Er verkauft Biermarken in der Größe
von Eiſenbahnfahrkarten . Sie gelten für je ein Glas Bier . Wer
die erſten 2000 ſolcher Karten abliefert , erhält als Prämie ein neues
Fahrrad , Modell 98 , Werth 220 M. Wer die zweiten 2000 ſolcher
Karten abliefert , erhält als Prämie eine goldene Herrenuhr , Werth
150 M. Wer die dritten 2000 ſolcher Karten abliefert , erhält als
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wer ſpricht ſich denn eigentlich hier polniſch und franzöſiſch ? “ ,
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die unerwartete Antwort erfolgte : „ Die Gäſte , gnädiger

err ! “
— Eine elektriſche Heirath . In Neu⸗York fand vor einigen

Tagen bei dem geheimnißvollen , bleichen Licht der durch Vacuum⸗
röhren erleuchteten Kapelle in der elektriſchen Ausſtellung die Trauung
von Charles Merten und Fräulein Jennie Gilmor ſtatt . Es war
eine ganz elektriſche Hochzeit . Braut und Bräutigam kamen in elek⸗
triſchen Kutſchen von der Wohnung nach dem Madiſon Square Garden
gefahren , eine elektriſch geſpiegelte Orgel lieferte Muſik vor der
Trauung und ein elektriſch getriebener Phonograph ſpielte das Braut⸗
lied aus „ Lohengrin “ , und nach der Trauung , der zahlreiche Gäſte bei⸗
wohnten , wurde ein elektriſch gekochtes Hochzeitsmahl eingenommen .
Hoffentlich halten die elektriſch geknüpften Ehefeſſeln beſſer , als viele
auf einfachere Weiſe erlangte , und folgt der elektriſchen Trauung
nicht die Trennung elektriſch ſchnell auf dem Juße nach , weil er oder
ſie vielleicht zu elektriſch war .

— Wie ein amerikaniſcher „ Haſeufuß “ beſtraft wird . Ber⸗
ſchiedene Pankee⸗Regimenter verſuchten auf allerlei merkwürdige
Weiſe , ihren Leuten die Furcht vor den Gefahren des Krieges aus⸗
zutreiben . Eine höchſt eigenartige Methode , den Soldaten das Heim⸗
kehren zu „ Muttern “ gründlich zu verleiden , hat ein Regiment in
Ohio ſeit Kurzem eingeführt . Die Feiglinge werden von ihren be⸗
herzteren Kameraden vorgenommen und ihr lockengeſchmücktes Haupt
ohne Gnade und Barmherzigkeit mit einer Barbierſcheere derart be⸗
arbeitet , daß ſie kaum noch von ihren nächſten Angehörigen wieder⸗
erkannt werden dürften . Das ſcharfe Inſtrument richtet in dem
dichten Haarſchmuck der Mutterſöhnchen die ärgſten Verwüſtungen
an . Allerhand ſeltſame Figuren werden hineingeſchnitten ; meiſten⸗
theils aber zieht ſich ein zwei Finger breiter Scheitel über den ganzen
Kopf , von Stirn bis Nacken und von einem Ohr bis zum andern
reichend . Dann zieht man den zaghaften jungen Leuten blaue Ueber⸗
hoſen und ein ſpaniſches Hemd an , daß die prahleriſchen Farben

ken
und gelb “ weithin leuchten läßt und ſchickt die ſo Geſchmück⸗

ten heim.
— — — — .



4. Seite⸗ General : Anzeiger . Mannheim , 16 . Junff
ämie einen ſchwarzen Rockanzug nach Maß , Werth 70 M.
irtchen trägt außerdem Serien⸗ und Rummerangabe , ſowie
emerk : „ Giltig vom 1. Oktober 1897 bis 1. Oktober 1868 . “

Muthmaßliches Wetter am Fraeitag , den 17. Juni . Für
Ireſtag und Samſtag iſt demgemäß faſt ausnahmslos trockenes und
guch zeitweilig heiteres Wetter zu erwarten .

Mitterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .
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Der Rav⸗Touren⸗Glub Mannheim 1896 hielt am Sonn⸗

lag ein Sommer⸗Sportsfeſt auf dem hieſigen Sportsplatze ab , wel⸗
ches vom ſchönſten Wetter begünſtigt , fehr zahlreich beſucht war .
Das Feſt wurde eröffnet mit einem Vereinsfahren für Rennfahrer
des Vereins 2000 Meter , 3 Ehrenpreiſe I. G. Kirchers in 3,40 ½,

II . C. Kindſcherf 3,42 , III . D. Ahl . Hierauf folgten der Fußball⸗
Match zwiſchen der Mannheimer Fußballgefellſchaft 1896 und der
Mannheimer Fußballgeſellſchaft „ Union “ . Das Spiel , von beiden
Geſellſchaften ſehr ſcharf durchgeführt , wurde von Kennern ſowie
vom Publikum mit großem Intereſſe verfolgt . Das Reſultat des
Match war beim erſten Spiel von 25 Minuten : 0 Goal zu Gun⸗
ſten der Mannh . Fußballgeſellſchaft 1896 . Der Preis beſtand aus
einem ſchönen Füllhorn . Im Fahren für Tourenfahren des Vereins
5000 Meter , 4 Ehrenpreiſe wurde J. J . Weber in 9,30 , II . K. Bam⸗
bach 9,34 , III . A. Volk 9,39 . Das Dauerlaufen , ofſen für Mitglie⸗
der der beiden obengenannten Fußballgeſellſchaften , 1200 Meter
Vorlauf , und 200 Meter Entſcheidungslauf ( Schnelllauf ) mit 2

Ehrenpreiſen wurde gewonnen von J. O. Idſtein , II . R. Seiler , III .
K. Heilig ſämmtlich von der Mannh . ⸗Fußb . ⸗Geſellſch . 19968. Mann⸗
ſchaftsfahren für eingeladene Vereine 2000 Meter , 3 Ehrenpreiſe .
Hierbei betheiligten ſich 6 Vereine mit je 5 Mann . Die Vereine ,
welche die beſten Zeiten fuhren , hatten Anſpruch auf die angeſetzten
Preiſe , I . Radfahrer⸗Club Ludwigshafen in 3,14 , II . Radfahr⸗
Verein Neckarau in 3,16 , III . Touren⸗Club „Adler “ hier in 3,23 .
Unionsfahren , offen für Mitglieder der Allgemeinen Radfahrer⸗
Union Conſulat Mannheim . 3200 Meter , 3 Ehrenzeichen . I . K.

Kindſcherf , II . K. Bambach , III . J . Weber , ſämmtlich vom Rad⸗
Touren⸗Club⸗Mannheim 1896 . Tandemmatch zwiſchen zwei Tan⸗
dempaaren des feſtgebenden Vereins . 2 Ehrenpreiſe . 2000 Meter ,
Gewonnen von dem Tandempaar K. Kindſcherf und O. Mettler .
Beim Preisſchießen haben ſich folgende Herren Preiſe erſchoſſen :
Zöller , Finzer , Levi , Würzweiler und Blum . Großes Intereſſe er⸗
regte auch die 100000 ſte Maſchine der Adler⸗Fahrradwerke vorm .

Kleyer Frankfurt a. M. ( Generalvertreter für Mannheim und Am⸗

gegend FJul , Piſter D 5,5 ) ein 6⸗Sitzer , welcher während der Pauſe
auf der Bahn dem Publikum von 6 Mitgliedern des feſtgebenden
Vereins vorgefahren wurde . Dieſe Maſchine iſt in techniſcher Be⸗

giehung ein Meiſterwerk der Fahrradbranche und zeigt die Leiſtungs⸗
fähigkeit obengenannter Fabrik , Die Maſchine wurde allgemein be⸗
wundert Nach den Rennen ꝛc. wurde auf dem hergerichteten Tanz⸗
platz noch lange dem Tanze gehuldigt . Wir wünſchen dem Rad⸗
Touren⸗Club Mannheim 1898 , welcher ſich unter ſeinem bewährten
Vorſtande , namentlich ſeinem unermüdlich thätigen 1. Vorſitzenden
Herrn Friedrich Piſter , in der Zeit ſeines Beſtehens zu einem der
erſten Sportsvereine emporgearbeitet hat , ein ferneres Blühen ,
Wachſen und Gedeihen . „ All Heil ! “

Tagesneuigkeiten .

In Oberroden bei Dieburg im Heſſiſchen kam es
bereits vor der Wahl zu blutigen Exzeſſen . Sozialdemokraten griffen
die Centrumsanhänger an , es kam zu zahlreichen Verwundungen .
Daßs Pfarrhaus wurde von den Sozialdemokraten zum Theil zerſtört .

— In Berlin erſolgte eine Pulverepploſion in einer Büchſen⸗

macherwerkſtatt in der Kronenſtraße . Zwei Mann wurden getödtet .
— Von Kiautſchou ſchreibt ein Soldat : Für Gaſtwirthe

iſt hier keine Gelegenheit , denn die Chineſen gehen nicht in die
Kneipe , und für das Militär ſind genug Getränke vorhanden , weil

uns jeder Kaufmann Getränke verkauft . Aber was hier fehlt , das
ſind tüchtige Wurſtmacher und Barbiere . Die könnten ſich hier
Riederlaſſen und würden in drei Jahren reiche Leute ſein . Ein

deutſcher Geſchäftsmann gab kürzlich einem Soldaten einen Dollar

und dabei war er noch froh , überhaupt raſirt worden

ein5
— Im Leipziger Armenhauſe ſtarb eine alte Frau . Man

fanb bei 1000 Mk . baar und 14000 Mk . in Werthpapieren .
— Im Rhöngebirge ſuchten bei einem Gewitter vier Männer

unter einer Fichte Schutz . Plötzlich fuhr ein Blitzſtrahl in den Baum ,

paltete ihn von oben bis unten und traf drei jener Männer , von
denen einer ſofort getödtet wurde , während die beiden anderen nur

Werletzungen erlitten .
— In Oſtpreußen biß eine Kreuzotter einen im Walde

ſchlafenden Arbeiter am Kopfe . Aerztliche Hilfe blieb ohne Grfolg ,
der Mann ſtarb .

Tlleater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
G. Ausſtellung von Chriſtusbildern im Heidelberger Kunſt⸗

berein . Als wir vor etwa zwei Jahren in Berlin ( im ſog . alten

Meichstagsgebäude ) die jetzt in Heidelberg ausgeſtellte Collection von

Chriſtusbildern moderner Meiſter bereits beſtchtigen konnten , unter⸗
ließen wir jeden Bericht darüber in der ſtillen Hoffnung , daß die

Sammlung auf ihrer Rundreiſe durch Deutſchland auch in unſere
Nähe kommen werde . Nun , nach ziemlich langer Friſt iſt dies end⸗
lich der Fall und der kleine Abſtecher nach Heidelberg lohnt ſich
reichlich , dieſe in die Kunſt⸗ und Denkweiſe unſerer Zeit tiefe Gin⸗

ſichten gewährende Ausſtellung in Augenſchein zu nehmen . Sie iſt
ein wunderbarer Beweis dafür , wie ſich ſelbſt in unſerer materialiſti⸗

ſchen Zeitperiode der Geiſt des Evangeliums wach erhalten , wie er
eute noch in ungeſchwächter Kraft wirkt und wie ihn die modernſten
Unſtler aufgenommen haben . Am characteriſtiſchſten zeigt dies

ritz von Ahde. Seine Darſtellung des Heilands iſt von ſo

berwältigender Tiefe und überzeugender Wahrhaftigkeit, daß ſelbſt
die wüthendſten Haſſer und e des Meiſters und ſeiner

Verehrer wenigſtens momentan von ihrer ſonſt ſyſtematiſchen Ehrab⸗
Ichnelderei laſſen und in das allgemeine Lob einſtimmen müſſen .
Winen kühnen Verſuch, Chriſtus mit imperatoriſchen Zügen auszu⸗
ſtatten , 10 als eine Art Cäſar der Geiſteswelt aufzufaſſen , der nicht

durch ſeeliſche Tiefe hinreißt , ſondern durch Gnergie des Auftretens

zur nterwerfung zwingt , hat Franz Stuck unter⸗

nommen. Das Bild erſcheint aber doch fremdartig
und leer . Das Hineinziehen herrſchſüchtiger Gewaltſamkeit in die

Charaeterſchilderung des reinſten , höchſten Geiſtes berührt geradezu
unangenehm . Ein Wiedererwecken altdeutſcher Kunſt hat Hans

Thoma auch mit ſeinem Chriſtusbilde verſucht . Wie Ühde der

proteſtantiſchen , neigt Thoma der katholiſchen Auffaffung des 1landes zu. Es iſt mittelalterlicher Geiß , den Thoma wiedererſtehen
laſſen will . Mit dieſem Cbriſtusbild hat Thoma vielleicht ſein

Höchſtes geboten , es iſt , als habe der Meiſter hier ſeine ganze Welt⸗

anſchauung und Empfindungswelt niedergelegt . Neben den Werken
— 5 dref genannten Künſtker fallen die Chriſtusbilder der übrigen
noch vertretenen Maler mehr oder weniger ab . Von dieſem nennen
wir noch Zimmermann , der ſich , wie immer , ſ auch hier in

einem wohlgefälligen Juste milien bewegt , doch tiefere Wirkungen
nicht zu erzielen vermag .

Aränlein Irene Trieſch iſt von 1899 ab nunmehr deſinitiv
Faär das Frankfürter Thegter als Nachfolgerin der Landori engagirt

worden . Laut einer mit der Intendanz weſterhin getroffenen Verein⸗

barung wird Fräulein Trieſch in der nächſten Saiſon den ihr zur
Verfügung ſtehenden Urlaub dazu benützen , um in Frankfurt in
mehreren Novitäteu aufzutreten .
Giu hiſtoriſches Coucert . Der bekannte Profeſſor Dr . Thier⸗
felder hat eine Anzahl altgriechiſcher Hymnen in die deutſche Sprache
üherſetzt und nach den antiken Weiſen wieder hergeſtellt . Die Ge⸗
fänge wünſchten der Herzog⸗Regent Johann Albrecht von Mecklen⸗
burg⸗Schwerin und die Frau Herzogin zu hören , die ſich zur Jubel⸗
Centenarfeier des „ Patrlotiſchen Vereins “ in Roſtock aufhalten . Im
dortigen Apollofgal fand die Aufführung der Muſtkwerke ſtatt , zu
welcher die Concertfängerin Lulu Heynſen aus Berlin und der Har⸗
fenvirtuoſe Hofmuſiker Herr Moſer aus Schwerin eingetroffen waren .
Die Roſtocker Singakademie und der akademiſche Geſangverein wirk⸗
ten außerdem mit . Die Aufführung war ſehr intereſſant , ſie begann
mit dem TChor aus Oreſtes ( Fragment ) von Euripides ( 408 vor
Ehriſto ) . Es folgte „ Hymnus an Apollo “ von Kleochares ( 280 v.
Chr . ) , „ Epigrammation “ von Seilikos ( 100 v. Chr . ) Von neueren
Compoſitionen hörte man „ Roſa “ , vlämiſches Tanzliedchen von S .
J . Bach ( 1600 ) , „ Adelgide “ von Beethyven , „ Zauberflöte “ von Mo⸗

zart u. ſ. w. Die Herrſchaften feſſelte die Aufführung dergeſtalt ,
daß der Herzog⸗Regent Herrn Profeſſor Thierfelder um Wiederholung
des Euripides⸗Chores bat .

— ůůůů —

Aeneſte Nachrichten und Telegramme.
Der ſpaniſch⸗amerikaniſche Krieg .

Madrid , 15 . Juni . Geſtern Morgen näherten ſich drei

amerikaniſche Kriegsſchiffe der Hafeneinfahrt von Santiago und

feuerten 60 Grangten gegen die Uferbatterieen , ohne Schaden an⸗

zurichten . Nur zwei Mann wurden verwundet . Das Kanonen⸗

boot „ Maple “ iſt als Parlamentär nach Havanng geſchickt wor⸗

den , um einen Austauſch der gefangenen Beſatzung des verſenk⸗
ten Kohlendampfers „ Merrimac “ gegen Spanier von der „ Ar⸗

gongutg “ vorzuſchlagen . Bei Cardengs und Puerto Prineipe
fanden Gefechte zwiſchen Spaniern und den Aufſtändiſchen ſtatt ,
wobef letztere 38 Todte , die Spanier 7 Todte und 50 Verwundete

hatten . Die geſtrige Börſenhauſſe war durch die Gerüchte über

ruſſiſch⸗deutſche Intervention in der Philippinenfrage verur⸗

acht .

Ein amtliches Telegramm des Generalgouverneurs der Phi⸗
lippinen aus Manila beſagt : „ Die Lage iſt andauernd ſehr
ernſt . Der Feind umgibt die Stadt . Ich habe die Truppen zu⸗
rückgezogen , um ſie zu coneentriren . Die Blockhauslinie iſt ver⸗

ſtärkt durch Erdarbeiten , wo unſere Truppen ſich ſchlagen kön⸗

nen . Jede Verbindung iſt nach wie vor abgeſchnitten . Ich er⸗

warte den General Monet mit Verſtärkungen , aber man hat keine

Nachricht , wann die Truppen ankommen werden . Der Bevölke⸗
rung bangt vor einer Niedermetzelung durch die Rebellen und ſie
zieht ein Bombardement vor . Ich weiß nicht , wann dies begin⸗
nen wird . “ Das Telegramm iſt vom 8. d. M. datirt . — Der

Erzbiſchof der Philippinen verließ auf dem deutſchen Dampfer
„ Darmſtadt “ Manila .

Newyork , 15 . Juni . Der amerikaniſche Lieutenant Blue ,
der dieſer Tage nach dem Hafen von Santiago hin eine Aufklä⸗
rungsfährt unternahm , erklärte , er habe in demſelben außer dem

Geſchwader Cerveras drei kleine Kreuzer geſehen , und berichtete
ferner , in Santiggo ſei am Samſtag ein Flugblatt veröffentlicht
worden , in welchem die Bürgerſchaft der Stadt ſich darüber be⸗

klagt , den ihr zukommenden Antheil bei der Lebensmittelverthei⸗
lung nicht erhalten zu haben . Die Bürger hätten ſich darüber bei

den Armee⸗ und Marinebehörden beſchwert .
Die Amerikaner behaupten ihre Poſition bei Guantanamo ,

obgleich die Spanier immerfort Angriffe machen . Vorgeſtern
fand ein mehrſtündiger Kampf ſtatt , in dem 32 Spanier getödtet
wurden . Auch mehrere Amerikgner wurden getödtet und meh⸗

rere verletzt . — Bryhan hat ſich gegen die Kolonialpolitik erklärt .
— Die Blätter kritiſiren ſcharf die Arrangements für die Ein⸗

ſchiffung der Truppen . Die Leute mußten mehrere Tage vor der

Abfahrt in deeer Hitze an Bord zubringen , da die Inten⸗
dantur grobe Fehler gemacht hat ; das iſt die Erſache der vielen

Erkrankungen . ( Frkf . Ztg . “)
Neuhork , 15 . Juni . Gegenüber zahlreichen Meldungen ,

die namentlich aus London telegraphirt wurden , daß Deutſch⸗
land ein Gingreifen auf den Philippinen plane , erklärt das

Stgatsdepartement offiziell , daß nicht der geringſte Grund vor⸗

liege , anzunehmen , Deutſchland beabſichtige mehr , als ſeine be⸗

rechtigten Intereſſen zu ſchützen . — Admiral Sampſon berichtet ,
daß mehrere Hundert Kubaner zu ihm ſtießen und daß die Stadt

Acerraderos eingenommen ſei .
Das Repräſentantenhaus nahm den Antrag betr . die An⸗

nektion von Hawai mit 209 gegen 91 Stimmen an .

Paris , 15 . Juni . Nach dem Miniſterrath überreichte der

Miniſterpräſident die Entlaſſungsgeſuche des Cabinets . Der

Präſident nahm die Entlaſſung an und bat die Miniſter , bis zur

Erledigung der ſchwebenden Angelegenheiten am Ruder zu blei⸗

ben . Der Präſident wird morgen mit dem Senatspräſidenten
Loubet und dem Kammerpräſidenten Deschanel berathen . Man

hält für ſicher , daß die Bildung des neuen Kabinets nicht Meline

übertragen werden wird .

Der Anarchiſt Etievant , welcher in der Nacht zum 19 . Ja⸗
nuar d. J . einen Polizeipoſten angegriffen und mehrere Beamte

berwundet hatte , wurde vom Schwurgericht zum Tode verur⸗

theilt .5
Paris , 15 . Juni . Eine Note der Agence Havas hebt her⸗

vor , die heute durch die Nigerkonvention anerkannte Grenze der

weſtafrikaniſchen Kolonie Frankreichs ſei 3000 Kilometer lang
und alle franzöſiſchen Kolonien in Weſtafrika ſeien nunmehr ver⸗

bunden in ihren Hinterländern . Frankreich erhalte durch die

Konvention das ganze Oſtufer des Tſadſees von Barrua bis zur

Scharimündung . Die Note ſchließt , das Uebereinkommen könne

nur die günſtigſten Folgen für die Beziehungen Frankreichs zu

England und die geſammte franzöſiſche Lage in Afrika haben .
Rom , 15 . Juni . Das Budget des laufenden Rechnungs⸗

jahres wird trotz derVermehrung der laufenden Ausgaben um

13 Millionen , veranlaßt durch die jüngſten Ereigniſſe und den

aus der Herabſetzung der Getreidezölle ſich ergebenden Ausfall
von ungefähr 10 Milltonen , für 1898⸗99 einen Ueberſchuß von

ungefähr 16 Millionen ergeben .
London , 15 . Juni . Auf den Grafen Arco⸗Valley , den

erſten Sekretär der deutſchen Botſchaft , verübte ein Schuſter
Trodd ein Attentat , und ſchoß auf ihn . Eine Kugel blieb in

ſeiner Kleidung , eine andere im Rücken ſtecken . Der Graf ſcheint

indeſſen nicht ſchwer verletzt zu ſein . Der Thäter iſt verhaftet .
London , 15 . Juni . Gleichzeitig mit den Vorſtellungen

einer Abordnung der Handelskammer bei Lord Salisbury regt
der Pekinger Vertreter der „ Times “ die öffentliche Meinung mit

einer langen Depeſche auf , worin er auf die Rührigkeit Rußlands
in China mit weiteren Eiſenbahnplänen hinweiſt . Er führt aus ,

wie Rußland durch die ruſſiſch⸗chineſiſche Bank und durch die

belgiſche Bahngeſellſchaft , hinter Rußland und Frankreich ſtehen , Man

ſich ſo vieler Schienenwege wie möglich zu bemächtigen ſuche . Er

ſchreibt am Schluß :
der anfänglichen E ing,

es werde niemals die Beſeitigung
der Vertragsrechte dulden , dann die aus eigener Anregung er⸗
folgte Anerkennung Englands der ausſchließlichen deutſchen
Eiſenbahnpläne und Intereſſen in Schantung werde in Peking
ſcharf verurtheilt . Dieſeſengliſche Planloſigkeit wurde in Gegen⸗
ſatz geſtellt zu der unmittelbar darauf von deutſcher Seite er⸗

folgten Behinderung der engliſchen Bahnconeeſſion von Shang⸗
hai nach Nanking .
Belgra d , 15 . Juni . Der ſerbiſche Geſandte in Konſtan⸗

tinopel , Nowakowitſch , wurde angewieſen , ſeine Vorſtellungen we⸗

gen der Ausſchreitungen der Arnauten an der Grenze bei der

Pforte in dringender Form zu erneuern und endliche Abhülfe zu
fordern .

Die Wächter des Zollleuchthauſes

Englands Mangel an Folgerichti

Tſchifu , 15 . Juni .
in Liaotiſchan ſind kurzer Hand von den ruſſiſchen Behörden ent⸗

laſſen worden . Infolgedeſſen befindet ſich das Leuchtfeuer am

Eingange des Golfes von Petſchili nunmehr in ruſſiſchen
Händen .

Peking 15 . Juni . Die Ruſſiſch⸗Chineſiſche Bank un⸗
terhandelt mit der chineſtſchen Regierung wegen des Abſchluſſes
einer Eiſenbahnanleihe , für welche die Peking⸗Shanghai⸗Kwan⸗
Eiſenbahn als Sicherheit dienen ſoll . Wenn das Angebot der
Bank angenommen wird , ſichert ſich Rußland die Konfrolle der
einzigen Eiſenbahn , die von Peking nach dem Norden führt .

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Auzeigers . ) “
* Paris , 16 . Juni . Loubet und Dechanell hatten eine

Beſprechung wit dem Pröſidenten Faure . Dieſelben ſcheinen
der Anſicht zuzuſtimmen , daß es rathſam ſein dürfte , ein Kabinet
der Verſöhnung und Beſchwichtigung zu bilden , welches geſtatten
würde , 40 Stimmen zu gewinnen , um ſich eine Majorität aus

15
republikaniſchen Mehrheit mit Ausſchluß der Rechten zu

ſichern .

Rom , 16 . Juni . Zwei Gutsbeſitzer von einem nahen
Gute , die nach Palermo ritten , wurden von Brigauten uͤber⸗

fallen . Sie verſuchten zu fliehen , der eine wurde dulch 4 Schüſſe
niedergeſtreckt , der andere an den Armen und Beinen verwundet .
Die Räuber entkamen . In Palermo wurde das 18j; ährige
Fräulein Clorinda von Dalpietroſa von vier Unbekannten ge⸗
egubt, während es mit ſeiner Mutter in der Nähe des Eng⸗
liſchen Gartens ſpaziren ging .

San Francisco , 16 . Juni . Das zweite nach den

Philippinen beſtimmte Expeditionskontingent iſt geſtern abge⸗
gangen .

Maunheimer Getreidemarkt vom 15. Jun . Da in Amerika

der Rückgang keine weiteren Fortſchrittte gemacht hat , iſt die

Stimmung wieder beruhigter . Die Oſferten ſind unverändert ;
Preiſe per Tonne eil Rotterdam : Saxonska M. 168 —180 , Kanſas
M. 173 , Juli⸗Auguſt⸗Verſchiffung M. 143 , Redwinter M. 174 , Juli⸗
Auguſt⸗Verſchiffung M. 143 , Manitoba I . M. 197 , La Plata M.
168 —180 . Ruſſiſcher Roggen M. 99 —107 , Weſternroggen M. 100 —106 ,
Mais mixed M. 69 , Dongumgis M. 77 . Futtergerſte M. 87 . Weißer
qmerik . Hafer M. 115 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 114 , Prima ruf⸗
ſiſcher Hafer M. 127 —185 .

Frankfurter Effekten⸗Speietät vom 15 . Juni . Oeſterreichiſche
Kreditaktien 303 ½, Diskonto⸗Kommandit 198 . 50 , Nationalbank für
Deutſchland 145 . 50 , Daruſtädter Bank 155 . 60 , Deutſche Bank 197 . 70 ,
Dresdner Bank 161 , Oeſterr . ⸗Ungar . Staatsbahn 305 ½ Northern
64 . 80 , Südd . Eiſenb . Gef . Akt . 166 , Türken O 26 . 60 , 3 proz . Mexi⸗
kaner 23 . 80 , Türk . Looſe 35 . 70 , Harpener 185 . 40 , Hibernig 191 ,
Bochumer 225 . 50 , Bank für induſtr . Unternehmungen 119 . 50 , Maſſen
140 , Helios 197 , Hilgers 133 . 10 , Gotthard⸗Aktien 139 . 30 , Schweizer
Central 142 . 50 , Schweizer Nordoſt 99 . 30 , Schweizer Union 72 . 80 , Jura⸗
Simplon 85 . 30 , 5proz . Italiener 91 . 40 .

g Getreide⸗Vorräthe in Mannheim . Der Getreidelagerbe⸗
ſtand am 1. Juni 1898 in Mannheim auf den Privattranſit⸗
lägern betrug nach einer uns zugehenden Aufſtellung : Weizen
280 . 393 , Roggen 35 . 891 , Hafer 30 . 100 , Gerſte 39 . 702 , Mais 45 . 808
Doppelzentner .

Mannheimer Marktbericht vom 16 . Juni .
M. 1,40 , Heu per Ztr . M. 3,50 , Kartoffeln von M. 4,00 bis 6,00
per Ztr . , Bohnen per Pfd . 100 Pf. , Blumenkohl per Stück 30 Pf ,
Spinat per Portion 00 Pf . , Wirſing per Stück 15 Pf . , Rothkohl
per Stück 00 —00 Pf . , Weißkohl per Stück 15 Pf . , Weißkraut per 100

Stlick 000 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 20 Pf . , Kopffalat per Stück 6 Pf
Endivienſalat per Stück 10 Pf . , Feldſalat per Portion 00 Pf . , Selleri
per Stück —00 Pf . , Zwiebeln per Pfund 00 —12 Pf . , rothe Rüben per
Portion 20 Pf . , weiße Rüben per Port . 00 Pf . , gelbe Rühen per
Portion 00 Pf . , Carrotten per Büſchel 8 Pf . , Pflück⸗Erbſen per
Port . 20 Pf . , Meerrettig per Stange 20 Pf . , Gurken per Stück
20 —25 Pf . , zum Eimnachen per 100 Stück 000 Pf . , Aepfel per Pfd⸗
00 —40 Pf . , Birnen per Pfund 00 —00 Pf . , Pflaumen per Pfund 0 Pf⸗
Zwetſchgen per Pfund 00 Pf . , Kirſchen per Pfd . 00 — 20 Pf., Trauben ,
per Pfd . 00 —00 Pf. , Pfirſiche per Pfund 00 Pf . , Aprikoſen per Pfd .
00 Pf . , Nüſſe per 29 Stück 00 Pf . , I . 20 per Pfd . 00 Pf⸗
Eier per 5 Stick 30 Pf . , Butter per Pfd. 1,20 . , Handkäſe per
10 Stück 40 Pf. , Breſem per Pfd . 45 Pf . , Hecht per Pfd . 1,20 . ,
Barſch per Pfd . 00 Pf . , Werßfiſche per Pfd . 388 Pf . , Laberdan per
Pfd . 00 Pf. , Stockfiſche per Pfd .00 Pf . , Haſe per Stück 0,00 .,
Reh per Pfo . 1 Mark , Hahn ( jung ) per Stück 1,75 . , Huhn
( jung ) per Stück . 75 Pfg . , Feldhuhn per Stück 0,00 . , Ente per
Stück . 50 —5 . , Tauben per Paar 90 Pfg . , Gans ( lebend ) per Stück

. 50 —6 Me. , geſchlachtet per Pfd . 00 Pf . Spargeln 40 Pfg .

5 Maungeimer Effektenbörſe vom 15. Juni . Heuke notirten
rauerei Eichbaum 175 . 50 B . Gutjahr Aktien 129 . 25 . , Mannh .

Dampfſchleppſchifff . 119 . 75 . , Oborrhein . Verſicherung 240 G.
Sonſtiges unverändert .

Newyork , 15. Nnt Schlußnotirungen :
15 .

Stroh per Ztr⸗

14 . 15 ,
Weizen Juni Mais September 37 % 39 .
Weizen Juli 83¼ 86 —] Mais Dezember 38 / [ 39¼
Weizen September 75¼ 77 —] Kaffee Junt . 60 . 60

Weizen Oktober — —
Kaſee Juli . 65 . 60

Weizen Dezember 75¼ 77½ ] Kaffee September . 70 5,70
Mais Juni ——Kaffee Dezember . 80 . 80

Mais Juli 86¼ 38 . — Kaſſee März 595 . 95
Mais Auguſt
Chicago , 15 . Juni . Schlußnotirungen :

5 . 18 . 14 . 15.
Weizen Juli 77½ % 79¼ Mais September 33 / 34¾
Weizen September 70 % 72½ S Is Juli . 72 . 85
Mais Juli 32¼ 34 — Schmalz Sept . . 82 . 95

aueundennkrichtenvom Manuak Juni .
Pegelſtationen atum :

vom Rhein : II . 12 .13. 14. 15. 18 . Bemerkungen
Kouſtauus
Waldshnt 3,52 . 81 3,61 8,54 3,68
Hüningen 558 3,53 8,29 8,58 Abds . 6 U.
„ 8,90 8,97 3,88 8,88 N . 6 U.
Lanterburg 4,95 5,315,35 5,21 Abds . 6 U.

Magzan [ 5,15 5,51 5,465,34 2 U.
Germersheim 5,205,39 5,28 . - P. 12 U

Mannheim 2 5,51 5,50 5,58 5,55 5,42 Mgs . 7 U

Mainunsgz 2,56 2,61 2,57 2,58 . - P. 12 U.

3 294 3,03 3,00 2,98 10 KN.
F 8,62 3,66 8,58 3,61 2 U.
Koblenzñũ 8,92 3,91 8,75 8,68 10 U.
Snn 4,17 4,40 4,28 4,09 2 N.
PNuhrort 2,40 1,88 8,92 8,74 9 U.

vom Neckar :
nhem 5²⁸ . 50 5,81 5,68 5,80 54 F. 7 U.

2,40 1,88 1,85 1,60 B. 7 U.

——
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Her Gerichtsſchrelber Großh .

Mannbeim , 18 . Junf⸗ Genieral⸗Anzeiger

Amts⸗
2 578 4

Wekanntmachung .
Vom 13. l. Mts . an bis auf

weſteres wird Referendär Dr.

Guſtav Gunzert zum Dienſtver⸗

weſer beim Amtsgericht Mann⸗

heim beſ ellt. 64802

Karlsruhe , den 3. Juni 1898
Miniſterium der Juſttz ,

des Kultus und Unterrtchts .
In Vertretung :

v. Neubronn .

danfungnorfahnKonkursverfahren .
No, 30929 . Ju dem Konkurſe

über das Vermögen des Schreiner⸗
meiſters Johann Heinrich
Richter in Mannheim iſt zur
Prüfung der na ch ange⸗
meldeten Forderung Termin
vor Gr. Amtsgericht III hier ,
8. Stock , Zimmſer No. 18, he⸗

ſtimmt auf :
Freitag , den 8. Juli 1898 ,

Vorm . 9½ Uhr .
Mannheim , 14. Juni 1898,

Amtsgerichts :
Riſſel .

Bonkursverfahren .
Nr . 30417 . In dem Konkurſe

über das Vermögen der offenen
Handelsgeſellſchaft unter der

irma Frledr . Aug . Müller in
Mannheim iſt Termin zur
Prüſung der nachträglich ange⸗

63801

meldeten Forderung vor Gr .
Amtsgericht III , 3. Stock , Zim .
Nr. 18, beſtimmt auf :

Freitag , 1. Juli 1898 ,
Vormittags 10 Uhr .

Mannheim , 14. Juni 1898.
Der Gerichtsſchreiher Großh .

Amtsgerichts :
Miſſel .

Heffentliche Zuſtellung
einer Klage.

No. 29177 . Der Verrechner
des Sicherheitsfonds des Gewähr⸗
und Pfandgerichts in Ladenburg ,
Johaun Pilger daſelbſt, Prozeß⸗
bevollmächtigter : Rechtsanwalt
Dr . Kaufmann hier , klagt

Slee
den ledigen Metzger Jakob

Seßler , früher zu Heddesheim
jetzt an unbekannten Orten , auf
Grund der Behauptung , daß
bder Beklagte aus Darlehen an
den Kläger 800 Mark nebſt Zin⸗
ſen und 5 Mark Koſten ſchülde
und die Zuſtändigkeit des Gr .

Amtsgerichts hierſelbſt vereinbart
ſei , mit dem age auf Ver⸗
ürtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 805 Mark nebſt

Zins aus 800 Mark vom
10. Februar 1897 an bis zum
Klagzuſtellungstage und von da
ab 5 % Zins güs 800 Mark
durch gegen Sicherheitsleiſtung
vorl ufig vollſtreckbares aeDer Kläger ladet den Beklag⸗
jen zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsſtreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Mannheim ,
Zimmer 5, zu dem auf Donners⸗
Jag , den 29 . Saptember 1898 ,
VBormittags 9 uhr beſtimm⸗
ten Termin . 64701

um Zwecke der öffentlichen
Zuſtellung wird dieſer Auszug

Klage bekannt gemacht .
Mannheim , 11. Juni 1898 .

Mohr⸗
Gerichtsſchreiber des Gr . Amts⸗

gerichts . ,

64803

Hekauntmachung .
Die Konſtatirung der

Einkommenſteuer ge⸗
mäß Artikel 15 Abſatz !
des Einkommenſteuer⸗
Geſetzes betreffend .

Nach dem öben angeführten
Geſetzes⸗Paragr . iſt Jedermann
der in einem Steuerdiſtrikt erſt⸗
mals , ob. nach dem ſeine Steu⸗
erpflicht geruht hat, erſtmals wie⸗
der ein ſteuerpflichtiges Einkom⸗
men aus Arbeitod . Dienſtleiſtung
bezieht , ſofern das Einkommen
nicht aus einer Staatskaſſe fließt ,
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen
vom Beginn der fraglichen Thä⸗
tigkeit bei dem Unterzeichneten

—85 od. mündlich die erfor⸗
erliche Erklärung abzugeben .

Hierauf werden die Steuer⸗
pflichtigen mit dem Anfügen

Freitag , 17. Juni 1898 ,
Nachmittags 2 uhr

werde ich im Pfandlokal Q 4,
5 gegen baare Zahlung im

ſtkecküungswege öffenklich
ſteigern :

2 Schuldverſchreibungen
der hieſigen Schützen⸗Geſell⸗
ſchaft im Nennwerthe von je
100 Mk . nebſt zugehörigen
Cupons und Talvyns , ein
goldener Ring mit Prlllant ,
ein goldenes Armband mit
Brillanten und ein Büffet .

Mannheim , 15. Juni 1898.

Freimüller , 64819
Gerichtsvollzieher .

Heffentliche erſteigerung .
Montag , 20 . Juni ds . Is . ,

Bormittags ½12 Uhr ,
werde ich im Auftrag des Herrn
Rechtsanwalt Ney in Landau
im Börſenlokale 8 , 1 hier

100 Jaß Weißmehl
Marke C. J. Hefft & Soehne
in Bammenthal , zahlbar gegen
3 Mongts⸗Banikaccept , auf Grund
der Ark. 343 und 354 . ⸗G. ⸗B.
öffentlich verſteigern . 64769

Mannheim , 15. Juni 1898.
Freimüller ,

Gerichtsvollzieher .

Schwämme⸗
Verſteigerung.

Freitag , 17 . Juni d. . ,
Nachm . ½3 Uhr ,

wird die Verſteigerung des

zur Konkursmaſſe der

Schwammhandlung Friedr .
Aug. Müller hier gehörigen
Waarenlagers , beſtehend in :

Mittelmeer⸗ u . Ame⸗
kikaner⸗Schwämmen

Waare) ſowie circa

40 Kips Lenſterleder
im Pfand⸗ und Verſteiger⸗

ungslokale 4 , 5 hier
forigeſetzt .
Mannheim , 13 . Juni 1898 .

Freimüller , 64768

Gerichtsvollzieher .

Freiwillige Verſteigerung .
Im Auftrage des Steph . Dörr

hier werde ich im Pfandlokal
24 , 5, freiwillig am

Freitag , 17. Juni 1898 ,
Nachmittags 2 uhr

1 Hängelampe , 1 Kleiderſtänder ,
1 Wienertiſch , 3
1 Wn otheke 1Pfeilerkommode ,
1 andſe ränkchen , 1 Nähtiſch⸗

verſteigern .
Mannheim , 15. Juni 1898.

„ Störk ,
Gerichtsvollzieher in Mannheim

Freiwillige Nerſteigerung .
Im Auftrage des Konkursver⸗

Freitag , den 17. Juni 1898 ,
Nachmittags 2 Uhr

zörigen Fahrniſſe :
Verſchiedene Flaſchnerwerkz

1 Sick

1 Sopha , 1 Kommode , 2 Stühle ,

Störk ,
Gerichtsvollzieher .

JImangsverſeigerung .

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokal Q 4,

hierſelbſt; 648
2 Chiffonier , 1 Nähmaſchine

tiſchchen , 1 Küchenſchrank ,
Ladeſtheeke , 3

verſchiedene

(iusbeſand. Kiſten⸗

roße Spiegel ,

en gegen Baarzahlung öffent⸗
6483

waälters G. Fiſcher werde ich am

okal d 4, 5 hier die
irsmaſſe der V. Boſſo

euge ,
aſchine , Löthöfen , Roh⸗

materialien , Holzkohlen , 1 größere
Partie Löthzink,1 Waſchkommode ,

1 Fahrrad mit Zubehör und noch
6

Freitag , 17 . Iuni 1898 ,

5
36

1 Sopha , 2 Kommoden , 1 Nacht⸗
1

Regale , ſonſt noch
Ladeneinrichtungs⸗

und Kreis⸗Verkündigungsblakt .
TWangsuerfteigerung. Tirtiwiſſige Perſteigerung.

Montag , den 20 , Juni
VBorm . 9 Uhr

werde ich im Hauſe G 2, 12 in

Mannheim im Auſtrage des
„ Herrn Martin Diem hier :

—1 Sekretär , 1 Waſchtiſch ,
Fauteuil , 1 Vettſtatt , Roſt , Ma⸗

traze und 1 Keil , 1 vollſtändiges
Dienſtbotenbett , 1 Kleiderſchrank ,
1 Komode , 1 Oypaltiſch , verſchie⸗
dene Wildköpfe , 1 Schränkchen
mit Auſſatz , ſowie ſonſtiger
Hausrath ; ſodann

Nachmittags 2½ Uhr
gleichen Tags ebendaſelbſt :

a) mehrere beſſere Hahnen⸗
Flinten ;

p) 1 feine Radſchloß⸗BBüchſe

behee Art ) ſammt Zu⸗
ehör ;

e) Antlquitäten , Pulverprobe ,
Feuerzeug , Kupferſtich ;

d) Taſchen u. Jagduntenſilten ;
e) 2 Glasſchränke für Gewehre ;
f ) verſchiedene Werkzeuge für

Büchſenmacher und Mechg⸗
niker , insbeſondere Gewind⸗
Kluben , Schneidzeuge , Frä⸗
ſer, Ambos , Gebläſe ,
Schmiedhämmer , Schraub⸗
ſtöcke u. ſ. w.

gegen Baarzah
Verſteigern .

Die Verſteigerung ſindet
beſtimmt ſtatt .

Mannheim , 15. Juni 1898.
Roſter ,

Gerichtsvollzieher in Mannheim .

Holz⸗Perſteigerung .
Montag , den 20 . ds . Mts . ,

Morgens 10 Uhr

verſteigere ich auf der Mühlau

unter der Mannheimer Lager⸗

hausgeſellſchaft parthteweiſe 1200

forlene Schwellen , große Parthie

neue Sparren , neues Gebälf ,

Diele , Borde , Brennholz , 200 m

lung öfſentlich
64822

Dachpappe . 64828

Baumgart .
WSSSeen

Statt beſond . Mittheilung .
Die glückiche Geburt eines

Enaben

1

5

beehren ſich hierdurch an⸗
zuzeigen 64881

Oe. Hermann kbertsheim
und Frau .

Mannheim , 15. Juni 1898

S ee

5
2

S
Tafel

Schellfische
Cabliau

Backschollen
Zander

HN e e hte
Aale

Seezungen

Blaufelchen
Suppen - Tafel -

Krebse

Rheinſalm
ſehr billig .

D 2, 1. Telephon 488.

64840

Afred Mrabowski

errheinische
L J. 2. bentrale Mannheim , L b 2.

Niederlassungen in Freſhurg i. . , Heidelberg ,

Karlsruhe , Strassburg i. Els .

Filialen in Baden - Baden und Rastatt

und Depositenkasse in Ludwigshafen a . Rh .

Iler , B 6, 30 3.
Telephon 1061 .

Schönstes Sommerlocal in Mannheim .

Wiener Küche .
Prima helles und dunkles Lagerbier . Gutgepflegte

Weine erſter Firmen . 92755

Mittagstiſh⸗Abonnement zn 60 Pfg . ,80 Pfg. u. 1 Mk.
Abeudtiſch⸗Abonuement 50 Pfg.

Nebenzimmer für Gesellschaften .

volleinges . Aktienkapital M. 15,000,O000 . —
Reservefonds . 000,000 . —

An - und Verkauf von Werthpapieren an sämmt -

Uchen Börsenplätzen des In - und Auslandes .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahr -
ung in verschlossenem und zur Verwaltung in
offenem Zustande .

Einlösung sämmtlicher Zins - und
scheine , sowie verlooster oder
Werthpapiere .

Wermiethung von Tresorfächern ( Safes ) , unter

Selbstverschluss der Miether , in festen Gewölben
neuester Construktion .

Hostenfreie Kontrolle von Verloosungen .

Einzug von Wechseln auf die ganze Welt zu festen

dilligen Sätzen unserer Parife .

Ausstellung von Oheecks , Anweisungen und

Reisegeldbriefen aut alle Handels - und Verkehrsplätze .

Eröfnung von laufenden Reehnungen mit und
ohne Kreditgewährung . Waarenbeleihung .

Gebührenfreie Checkreehnungen und Annahme von

Baareinlagen mit und ohne Kündigung zu übliehen

Zinssätzen .

7¹ in Originalfläſchchen von 85 Pfg . an
findet bei Allen , welche auf eine
ſchmackhafte , geſunde Küche und
Sparſamkeit ſehen , die größte Aner⸗
keunung . 64764

5 HZu
haben bei

Carl Mülle

Wer gute teine Milch wünſcht,
1, N 3, 10 , Filiale R 8, 6 .

wende ſich an die Mitglieder des 48100

MaunheimerMiilchhändlervereins.
Die Milch iſt unter chem. Conkrolle der ſtaatlich vereidigten

Handelschemiker Du . Reiß und Dr . Fritzmann .
Die Mitglieder ſind erkenntlich durch ein Schild am Wagen

und Diplome in Geſchäftslokalen .

Dividenden -
gekündigter

Schenker& Cie, Mangbeim
Binnenhafen

( xerlängerte Jungbuschstrasse ) .

Zur Reisesaison : Besorgung aller ausländischen Geld -
sorten und Papiergeld , insbesondere Ausstellung von Reise -

geldbriefen , an allen grösseren Plätzen des In - und Auslandes

zahlbar , mittelst Weleher sich unsere acereditirten Freunde
einer zuvorkommendsten Aufnahme seitens unserer Geschäfts -
freunde gewärtig halten dürfen . 63486

Haus. Berkauf
In ſehr guter Lage Mannheim ' s ( Oberſtadt ) iſt

ein Haus mit über 22 Mtr . Frontlänge , mit

großen trockenen Kellern , Hof, Einfahrt , Magazin ꝛec.

für jegliches Geſchäft , auch fur Läden gut geeignet ,

preiswerth zu verkaufen . 64204

Näh . bei Architekt Arno Möller , C 8 , 1

Hauptniederlassung
Wien I , Neuthorgasse 17.

58198

Agentur der

Französischen Bahnen :

Französischen Ostbahn ,
paris - Lyon - Mittelmeerbahn ,

Orleansbahn und Midi .
*

Wohnungs⸗Deränderung.
Mein Zahn - Atelier

befindet ſich von heute ab

P2,14 , Pfanten , P 2, 14 .
vis - - vis der Hauptpost .

J . Dietrich .

Wichtigfür Hausbeſizer! Keine Kaualverſtopfung!
Zum Reinigen von Eutwäſſerungen der Senk⸗

käſten u. Syphon empfiehlt ſich bei billigſter Bedienung

das neugegründete Inſtitnt . Anmeldungen zur regel⸗

mäß g ſtattfindenden Reinigung werden jederzeit bei
9 * 5 2
HK . Schumann , G 3 , 4

entgegengenommen .
befördert .

Stadtpoſtkarten werden unfrankirt
uch bitken 58729Um ſteneigten Zuſpr
Die Unternehmer . 61405

ſahr billig

IbSchlegel
und Ziemer

in allen Größen

Eisele & Erust
von Bernhard Laible

Jahltechnker . 5⸗ 18.5 , 13 .

Asphalt - u . Cementgeſchäft !
115

H 7, 32 Mannbei 1 7,32
6 1. rteu⸗ un

ee Gummi⸗stagening⸗ Koutirtempfehlen ſich zur Aufertigung von

und ſonſtige Gummi - u . Asbestwaaren lieſert 5 76234Flottoirs , Höfeu, Kellern , Aegelbahnen und Cemenk⸗
jeden Preisauſſchlag in alt bewährter Qualität 3

Oeschäft ,nerpuh , ſowie zur zieftrung von Ofeuplakten und

Aurrdeckln. Gummi- Waaren- En- gros-
Beetene lae ] Geflügel und Fiſche ö jährt atigkeit in hieſt

u Baarzahlung öffentlich ſünng * Zufolge langjähriger Thätigkeit in hieſigen und auswärtigen 2 2

eoeen hlung öffentlich in großer Auswahl .
1 1 geen t Nuech 8 ee ſind 93 G. H. Spalding , R ＋ 32 um Riug.

unheim, 15. Juni1898. n der Lage , nur beſte Arbeit zu liefern und leiſten für jeden
5

aceen J . Knab ; Breite⸗Str . Auftrag ee d486

Blaufelchen
Rheinsalm

Soles , Turbots

Zander , Hechte
Schellfiſche

Cabljaue , Schollen ,
Rothzungen ,

Merlans
leb . Aal , Forellen

64839

Sämmtliche Reparaturen
„ an Fahrrädern werden unter Garantie ſchnell

und billig ausgeführt . 63661

8 5 , 3 . Wilhelm Mayer 8 5 , .

Fahrrad⸗Reparaturwerkſtätte
p. & H. Edelmann , Machf. Peter Edelmann

1. bee E 11
In allen Staaten patentirte 58117

Fernschliesser
von jedem bellebigen Punkte eiues Zimmerz auf⸗ und zurlegelnd

Preis 6 Mark .
aufmerkſam gemacht , daß Zu⸗ 55 100 S . Hochfeine Matjes Häringe

iderhandl icht⸗ gegenſtände , verſchied . Spezerei⸗
5 ah donc dn in A 26 waaren 1 Licch koßter Seae ph, Gund D ., 9 N4 , 23 . NHeh . Gordt N4 , 23 . Mannheiz . T I . 2 . Breitestrasse .

4 des Einkommenſteuergeſetzes und ſonſt noch Verſchiedenes
0 Plauken . Bau⸗ u. Kunſtſchloſſerei . Haustele raphen⸗Auſtalt . AKelehben N . 916 . 62641

ausgeſprochenen Strafen geahn⸗Agegen Baarzahlung flic Beſiger eines Federnfuhrwerks Teleph . No . 39 . Mannheim . Teleph . No . 39 . „ „ „ ͤͤ — — — TT — —

0 * ＋ anier
öffentlich ver

5 ＋505 701 5 Sendungen nach Auswärts gegen Nachnahme .
—— — — —

75 aunheim , 15. Juni 1898 . 5 75 5 zeſchäftshaus das tägliche Be⸗
—

0 Der Großh . Steuerkommiſſär Mannheim , Juni 1698.
fördern 50 . Waaren ope ſonſt

Die Beerdigung unſeres Sohnes und Bruders

5 ür Gerichtsvollz Mannheim . ] keichtzrem Artitel . Schnelle und Vor Inventur - Vornahme —

den Stadtbezirk Mannheim Oerich
ſich

Beförverung w. zugeſichert. Alb ert H0 chstetter
dee ee iene e e Ausverkauf

4 Montag , den 20 . Juni ,
0 7

Bekaunkmachung . Nachmittags 2 ühr agme 9 N ündet Freitag , den 17 . Juni , Vormittags 11 uhr vom

5 955e e Perben
5

1a gr —
5

wagenweiſe , billig abzugehen
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen . Friedhofportal aus ſtatt . 64824

erlichten der Verbindungs⸗ im Auftrage der Frau F. Eber 8 115 —

5
Halle , die Waſſerleitungsarbeften hardt hier ! 648330 foh . fasig 8 Solh, A. Löwenhaupt Söhne Nachfolger Im eee Mone
und eiraßzegrbeiten ſür das Verſchie deneDamen⸗ Ludwigshafen a. Rh. 2449g

er eeneene ,

neue Wirkhſchaftsgebäude der
eiderſt V F hlb h Der Trauergottesdienſt wird Samſtag , den 18. ,

1 Weze deg bſenich n bls gen ſfehen ie
2

5 Usch . Vormittags 97¼ uhr in der Jeſuitenkirche abgehalten .

9 öffentlichen Angebotsge 2 1 17
5 vergeben werden . 64881 Veifelgen . d

J. B. Kaiser , & 5, 7 %
5 . ee e

Augebote hierauf ſind ver⸗ Maünheim , 15. Juni 1898. 2
5

ſchloſſen und miit entſprechender Alrkel , 77 CCCCCTT

e eeeeeeee 5 Geldſchränke ,
e e

g, den 18. 88. 5 fN 5 — 25
5

eeeees z1 h rkiwillige Herſteigerung . (E 8 2 li Todes Anzeige .

bei unterfertigte Amte einzu⸗] Donnerſtag , den 16 . Junt , 8 Kraute Hunde werden 3 Pianinos und J ügel . Freunden u. Bekannten die ſchmerzliche Mitthellung

. reichen , woſelbſt dieſelben in Nachmittags 2 Uhr ein Pflege genommen . 3 a81 0 15
bvaß unſer innigſtgeliebtes Kind 64833

iwart etwa erſchienener werde ich im Pfandlokal Q 4, 5 Hunde aschen , 5
werden unter Garantie zu mäßigen Preiſen tran porürt 8 1 ＋ S

eröffnet werden . Liefer⸗hier im Auftrag des Herrn . K 11 Möb tr 8 aditi *

1 ichniſſe können gegen] Inlins Knapp hier : 64868 Es wird ſtets zum . Kratzert ' s Mödeftransg. u. Spedition, heute früh 8 ihr nach fängerem , ſchwerem Leiden im

Telephon 208 . K 2 , 11 . Ater von 1 Jahr 4 Monaten ſanft dem Herrn ent⸗
der Umdruckgebühren

in Empfang genommen
2 Eiue Parthie Frühjahrs⸗

u. Sommer⸗Lodenjoppen
Waſchen und Bügeln 5

( Glanzbügeln )
15 lle Theilnahme bitten

Die trauernden Eltern :Gravier - Anstaltinheim, 11. Juni 1899. uud Havelocks 45 bie dt
1

och bauamt :
' genommen ſowie Bo Och . Böll n. Frau .

hlme gegen Bäatzablung öffentlich hänge aller Art bei ſchönerf pe Mannheim , den 16. Juni 1898.

be ageh ben 1 Jum1d56. 18 lörung u. biliger de⸗ kür Kunst und Gewerbe . „
e ee , eeeee ee edeee , Rieh . Taute , D 4, 6
Nampmaes ,1 5, 16, 4. St . Gerichtsvollzieher⸗ K . , 2 , Breiteſtr . 0 9 OY. 88818

45



6 . Seite .

Nationalliberaler Verein
Mannheim .

Agitationsloßkale am Wahltag , 16 . Juni1898 .
Centralagitationslokal : Aeckarthal , T , 5.

Oberſtadt J1 Café zur Oper , C 3, 21/22 .
3 . Diſtrikt Weinberg , D 5, 4 ( Zimmer

vom Thoreingang rechts . )
Unterſtadt I Prinz Max , H 3, 3.

Jungbuſch⸗Mühlau Platanengarten , J 9, 33 .
Oberſtadt II Scheffel⸗Eck, M 3, 9.

Unterſtadt II Zähringer Hof, 2, 9ſ/10 .
Schwetzinger Vorſtadt Reſtaur . Tubach , Schwetzinger⸗

ſtraße 37 .

Lindenhof Bender ' ſche Wirthſchaft , Lin⸗

denhofſtr . 20 .

Neckar⸗Vorſtadt Reſtaur. Förderer, Mittelſtr. 61.
Waldhof Metzger ' ſche Wirthſchaft vis⸗

- vis vom Bahnhof .
Von Abends 8 Uhr an :

HZuſammenkunft
im Ballhaus

zur Entgegennahme des Wahlreſultats aus
ſümmtlichen Bezirken des XI . Wahlkreiſes

Der Vortand .

CASINO .
Die Bücherausgabe ſindet von Mitt⸗

woch den 15 . ds . an ſtatt .
64538

64726

Der Vorstand .

Sonutag , den 19 . Juni 1898 .

Familien - Ausflug
nach Edenkoben⸗Waldhaus⸗Ludwigshöhe

per Extrazug . Anmeldungen ſind bis längſtens
Donnerſtag , 16 . Juni , Abends bei Herren Baum⸗
ſtark & Geiger einzureichen .

Der Vorstand .

Der Verein chem. bad . Leib⸗
Dragoner Mannheim

betheiligt ſich nächſten Sonntag , als am 19. ds . Mts . an dem

bau- Kriegerfest in Feudenheim .
Abfahrt Nachmittags 1 uhr an dem Bahnhof über dem Neckar .

Orden und Vereinsabzeichen ſind anzulegen .
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet kameradſchaftlichſt ein

84702 Der Vorſtand .

Schützen - Gesellschaft .
Wir erſuchen diejenigen unſerer

Mitglieder , welche ſich an dem

Verbandſchießen
in Landanu betheiligen , ihre Wünſche
wegen Feſtkarten ꝛc. baldmöglichſt
in die in der Schießhalle aufliegende5
Liſte einzeichnen zu wollen , da dieſe

Liſte definitiv am 25 . Juni geſchloffen wird und ſpätere
Anmeldungen nicht mehr berückſichtigt werden können .
64254 Der Vorſtand .

WMannßeimer Sängerkreis .
Zu Ehren der preisgekrönten Sänger beim Wettgeſangin Kreuznach findet am

Samſtag , den 18 . Juni 1898 ,
Abends 8 Uhr

in den Lokalitäten der „ Kaisershiltte “ ein

BANK ETT
mit darauffolgendem Tanze 5

ſtatt , wozu wir unſere verehrl . Mitglieder freundlichſt einladen .
Einführungen geſtattet . 64605

Der Vorstand .

Erſter Mannheimer Deleranen⸗, Sterbe⸗
kaſſe⸗ und Sparverein .

Binladung .
Sonntag , den 19 . Juni 1398 , wird in Jeudenheim der

Gauverbandstag
abgehalten und laden wir unſere werthen Kameraden zu recht
zahlreicher Betheiligung ein .

Whahe
un d im Vereinslokal , 1 Uhr Nachmittags .

ahrt mit der Feudenheimer Nebenbahn 1˙ uhr Nachm .
WDer Vorstand .

NB. Orden und Ehrenzeichen , Landes⸗Verbands und Vereins⸗
abzeichen ſind anzulegen . 64645⁵

Medizinalkaſſe der kath. Vereine
A

Um den zahlreichen Kachſtagen zu entſprechen , haben wir
beſchloſſen , im

Monat Juni kein Eintrittsgeld
zu erheben . 68885

Mannheim , den 14. Mai 1898.
Der Vorſtand .

Kaiſer⸗Friedtich⸗Qnuelle.
Natron⸗Lithion⸗Quelle

erſten Ranges .
Offenbach à . I .

Tafelwasser von unerreichter
Qualität . Medieinalwasser
von anerk . Wirkung bei Gicht , Rheu⸗
matismus , Diabetis , Gries⸗ und
Steinbeſchw . , von 1. Autoritäten
empf . vein natürlich gefüllt , ver⸗

ſtärkt mit natürl . Kohlenſäure . Gen . ⸗Depot für Maunheim u

wmmaebung Herr WIIh. Mullar , dt U 8 Nr. 28. 38505

General - ⸗Auzeiger . Mannheim, 16 . JunTelegararmi Krieger - Verein. AadeneinrichtungDas 64760

Münchener Oberpollinger Euſemble
Mitglieder der Geſellſchaft „ Papa Geis “ ( 6 Herren )

trifft am Montag , den 20 . Juni hier ein .

Am Sountag den 19. Juni
findet in Feudenheim der

Gauperbaudstag
ſtatt . 64799

Zuſammenkunft : 110 Uhr Nach⸗
mittags am Bahnhof der Feuden⸗
heimer Straßenbahn .

Abfahrt : 12b Nachmittags .
Orden und Ehren⸗, ſowie Ver⸗

bandsabzeichen ſind anzulegen .
Um recht zahlreiche Betheilig⸗

ung bittet
Der Vorſtand :

Seiler .
N

Bekanntmachung .
Das Conservatorium für Musik pbefindet

sich nunmehr 6457ĩ2

heinstrasse , Lit. D 8, 7
Mannheim , im Juni 1898 .

Die Diekkion des Conservatoriums für Musik.
Ich bringe hiermit zur Kennniß , daß ich in München meine

auwalfſchaftliche Praxis
5

e
Abtheilung : Schueidermeiſter⸗

Vereinigung .
Heute Donnerſtag , den 16. Juni ,eröffnet habe . Meine Kanzlei befindet ſich 64131

Abends 9 Uhr
Theatinerſtraße 361 im Lokal

— Caſino , R 1, 1, 3. St .
( im Hauſe des Herru Kommerzieurathes , kgl . Hof⸗ Versammlung ,

wozu wir unſere verehrl . Mit⸗
glieder hiermit freundlichſt ein⸗
aden . 64793

Der Borſtand .

Turn Verein

Silberarheiters E.
München , im Juni 1898.

Dr. jur. Friedrich Goldschmit II .
Bechtsanwalt .

PDelepHom Wr . Srgrs .

Wollenweber ) .

22
8 Manunheim .Geschäfts - Lerlegung . e

3 80 03 termin für An⸗
Un er Geſ ch 6¹ f t befindet ſich

6805
18 5 A antnunmehr s4ere SnN HamburgerLN

81575 Turnfeſte iſt von
tleitender Stelle

endgültig auf den
23 . Juni a. c.

feſtgeſetzt . Wir bitten diejenigen
unſerer Mitglieder , welche das
Feſt beſuchen wollen , ſich aber
bis jetzt noch nicht angemeldet
haben , ihre Meldung bis ſpä⸗
teſtens 20 . Juni a. c. münd⸗
lich dem Turnwart oder ſchrift⸗
lich, dem Vorſtand zu exſtatten .
Spätere Meldungen können nicht
mehr berückſichtigt werden .
645⁵60 Der Vorſtand .

Velocipediſßen⸗Verein
Maunheim .

D 3 , 16
Laden bei E . Suss Jr .
Geschw . Sussmann ,

Putz - und Kunstsfickerel.

Zur Bade - u . Reise - Saison
empfehlen : 64770

Bade Hüte und Hauben in jeder Preislage ,
Badewannen u . Waſchbecken , zuſam menlegbar,

Bade⸗Schwammtaſchen und Reiſerollen ,
Reiſekiſſen , Bidets , Reiſe⸗Irrigatoren und Seifendoſen .

Hill & Muller
Gummiwaaren - Specialgeschäft .

N 3, ll. Kunſtſtraßze N 3, ll.
uꝶ — — —— — ̃̃ — ů

Das grösste Krankenhaus Deutschlands ,
das Neue Allgemeine Krankenhaus in Hamburg - Eppendorf ,

urtheilt über

Lessive Phénix
( Fatent J . Picot , Paris )

. MINLOS & Co, , Küln- EUrentel :
Hamburg - Eppendorf , 3. Juli 1897.

Es wird Ihnen hiermit auf Ihren Wunsch bescheinigt ,

2
Freitag , den 17 . Juni 1898

Abends ½9 Uhr

Verſammlung
im Lokal „ Zum Sport “ .

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
52742 Der Vorſtand .

Schwaben - Club
dass im Waschhause des Neuen Allgemeinen Krankenhauses 90 Maunheim .
seit dem 1. Januar 1897 das Waschpulyer „ Lessive J Jeden DonnerſtagFhénix “ “ verwendet wird. Die damit erzieltenResultate sind .sehr befriedigend . Die Vorzüge gegenüber von Seife
und anderen Waschmitteln bestehen im Wesentlichen neben0 der grösseren Billigkeit in der leichten Bearbeit -
ung der damit zu reinigenden Wäsche und in einer bis
Aahin nicht erzielten Sauberkeit der letzteren .
Eine Schädigung der Wäsche durch das Pulver hat nach
den bisberigen sehr eingehenden Beobachtungen nicht
stattgefunden . 6251˙9

Der Direktor :
gez. Prof . Dr . Rumpf .

4
8 25

— — ů —

Verſicherungen gegen

Feuer- , Blitzschlag-, Explosions - u .

Einbruchsdiebstahls - Schäden
gewährt die 62662

Crausatlantiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Attien⸗
Geſellſcheft in Hamburg.

Vertreter für Mannheim : Alfr . Glaſer , E 4, 12, Teleph . 1264.
„ „ 1 Max Maienthal , B 7, 10.

Agenten werden gegen hohe Bezüge überall angeſtellt .
— — — — — — — —

Den An⸗ und Verkauf von

Liegenschaften
ſowie die Placierung von 60688

Hypotheken - Kapitalien
vermittelt reell und discret

S . Jaekel , M2 , 1Ia .

Hypotheken-Darlehen
auch Baugelder auf Wohn⸗ und Geſchäftshäuſer gewähr !
unter den coulanteſten Bedingungen prompt die

Leipziger Hypothekenbank
durch ihren Generalvertreter Jos . Gehrig ,
Maunnheim , N 4 , 9 . 68053

CCCCCCccã ͤd0ͤ ĩͤâv

Cartonnagen
TTTTCTTT

und Hutschachteln , sowie S .
Sagtofelftraße 30 a. .,

Verpackungen jeglicher Art , fertigt — — —

Dampfbetrieb .
Telephon 731 . 5

Vereins⸗

Abend
im Lokal :
ltbayeriſche
Blerhalle .

＋

tarſineBed
Slern Linie

Poſtdampfer von

55 Auskunkt ertheilen ;

von der Becke & Marsily -
Antwerpen , 47439

Gundlach & Bärenklau -

Mannheim ,
Miohael Wirsching -

Mannheim ,
Wegen Frachten :

Bad . Aet . ⸗Geſellſchaft für
Rheinſchifffahrt und See⸗
Transport in Mannheim .

Meyers Conversations -
Lexikon

ſowie Brockhaus Conver⸗
ſations⸗Lexikon ( Neueſte Auf⸗
lagen ) 17 Bände à 10 Mk. ,lieſert franco an Jedermann das
ganze Werk ſofort complet gegen
monatlicheZahlungenvons Mark

wird fortwähr. z. Bügeln
63219 angenommen .

35 . 63095 G. parterre .

ame gibt Unterrich
im Friſirene

die Exved. ds. Bl
Offerten unter Nr . 64612 an

˖ bil en.
63388 224

2500 lauf .
pappe zu verkaufen . 64406

zu verke

* 158Englisch ,

theilt eine engliſche dame .
Bedingung mäßig . Gefl . O

Grammatik , Konverſation und
kaufmänniſche Korreſpondenz er⸗

5
Unt. Nr . 64623 an d. Exp . ds. Bl .

Franz Kempermann , 6,10 ,

1 2ſchläfr . franz . Bettlade inſt
Roſt bill . z. v.

85
Verſch . Glas⸗ und Nickel⸗

waaren , Lampen , Laternen , Fi⸗
guren ꝛc., Latten und Bretter zu
Stellagen , 1 Kaſſen⸗ und Bücher⸗

AUnterricht in der

ruſſiſchen Sprache
in Maunheim geſucht .

Offerten unter
an Rudolf Moſſe , Ludwigs
hafen a. Rh .

8 in Latein , Griechisch
Französisch , Rechnen

Käh. in der Expedition diese
Blattes .

— 5
M. auf I . Hypoth

à 5 % auf ein gutes Objekt ge
ſucht. 6, 6.

F . L . 1361

64461
ründliche Nachhilfe

eke,

Ibrap . Mädchen kann dasBügeln
gründl . erlernen . K 3, 21 J. 64544

ſchrank bill . zu verkaufen . Näh,
RI , 14, Hof ., 2½ —1 U. N. 64828

Guterhaltene Bettſtelle mit
Roſt und Matratze billig zu
verkaufen . 64412

„ Rheindammſtr . 55 , 2. Stock .
5 Ein faſt neuer 64805

Kraukenfahrſtuhl
( Neupreis Mk. 220 . —) zu be⸗

9

und Peutsch vird er - deutend ermäßigtem Preis zutheilt . 64272 verkaufen .
s Näheres 5 , 2 .

Zwei ganz wenig gebr .

Motor - Wagen
mit Dampfbetrieb , 4ſitzig , hat
billigſt abzugeben 64813

64684 Eugen Klotz, Maſch. ⸗Fabr.
Stuttgart .

Ein Herrn⸗ u. 1 Damendad

können das Kleidermachen gründ

lich erlernen E 4. 9park 8e

empfiehlt

Goldene Damenuhr

nach dem Bahnhof verl . Abzug

— 70
Verloren

uhr mit ſilberner Kette .

geben
R A, I , 1. St . rechts

mit gelben Abzeichen .
Abzugeben

Mädchen aus ordentl . Fam⸗

ſtige Kleidermacherin
ich. K4, 28, 4. St . 63881

( No.
43581 )

zw. 11 u. 12 Uhr durch die Plank .

geg. gute Belohn . , bei Uhrmacher
Fischel , D A, I . 64706

von R —F 8 eine Taschen -

Gegen gute Belohnung abzu⸗
64830

Verloren ein weißer , lang⸗
haariger , ruſſiſcher Windhund

64820
gegen Belohnung

wegzugshalber ſehr billig zu ver⸗
kauſen . Q 4, 19, part . 64478

Ein faſt neues Herren⸗Rad ,
Halbrenner , geg. baar zu verk,
64613 7, 4, Laden .

Ein faſt neuer , großer Laden
tiſch mit Marmorpl . für Metzger
paſſend , billig abzugeben . 64594

R. Aßmann , gr Merzelſtr . 45.
Kleehen , Stroh , Dickrüben⸗

Setzlinge und Tabakpflanzen
. zu verkaufen bei Altbiltger,meiſter Schmidt , Hebdesheim . 64407

1 Aktenreal , 1 Bettlade u. eine
eiſerne Bettlade , faſt neu , ein
Muſikpult , 2 Fenſtertritte , 1großer
Schließkorb , mehrere Reiſekoffer ,
mit Einſatz , ein Lehnſtuhl , ein
Tiſch , 1 Schmetterlingsſammlung
und Verſchiedenes zu verkaufen .
64501 E 2, 12 .

ue u. gebrauchte Betten
und Strohfäcke verkauft 63751

L. Herzmann , E 2, 12.

12, 8

Ein

Kleinere

Buchdruckerei
zu pachten oder zu kaufen ge⸗
ſucht per 1. Juli .

Offerten unter A. B. Nr. 64809
an General⸗Anzeiger Mannheim .

Gebrauchte

zu kaufen geſucht .

belbank
Offerten m. Preisangabe unter

64470

Nr. 64470 an die Exped . d. Bl.

Guſergalenes Damenrad
zu kaufen geſucht .

Offerten unt . V. M. Nr. 64671
an die Expedition dſs . Blattes .

Hun d ,
wachſamer , ſauber nicht zu groß ,
zu kaufen geſucht . 64597

göhalber
eln neues ſchönes kleineres

Privathaus
in ruhiger , geſunder Lage (öſtl .
Stadttheil ) zu M. 38,000 unt .

Negnt

ünſt . Bedingungen
entablität : über

bei %, .
Gefl . Anfr . an die Exped . ds.

Blattes sub 64812 .

Bäckerei
( günſtige Gelegenheit . ) In
beſter Lage über dem Neckar
iſt ein neues Haus mit
Bäckerei u. ſchönem Laden
unter ſehr günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen .

Offerten unter No . 64530
an die Exped . ds . Bl .

Hausverkauf.
Ein Aſtöck. neueres ,

an der Ringſtraße gelegenes

Wohn⸗ & Geſchäftohaus
( im Vorderhaus 5 Zimmer und
Badez ) über 6¾ % rentirend
unter günſt . Beding . zu ver⸗
kaufen . 64811

Gefl . Offerten sub 64811 an
die Exped . ds. Bl

Ein ſehr gutes Colonial⸗
waarengeſchäft in beſter Lage
einer Großſtadt ſofort zu ver⸗
kaufen . Off . unter Nr . 64177
an die Expedition ds. Blattes .

Ein gebrauchtes , noch gut er⸗
haltenes Pneumatic⸗Rad ( Vik⸗
toria⸗Maſchine ) iſt für den Prets
von 90 Mk. ſofort zu verkaufen .

Näheres H3 , 20, 3. St . 64452
1 Sopha , 1 Nähmaſchine und

1 Bett zu verkaufen . 64621

zu verkfn
M. 50,000

Spitzentuch

Klee, ſowie Kleehen
und ppelzenſtroh

preiswürdig zu verkanfen bei
Altbürgermeiſter Schmidt ,

gefunden . 647944 Heddesheim . 64810
Abzuholen 6 , 6 , Laden . Ein guter Ziehhund billig zu
P verkaufen . , 12 . 63946

N

Delleh ſinden
Wer Stelle ſucht

benütze unſere
Allgemeine Vakanzen⸗Siſte⸗
Abonnement M. 4 für 3 Monate ;
M. . 50 Pf. monatl . ; 70 Pf . neueſſe
Nummer mit 270 Stellen . 4065

W. Hirsch Verlag, 0 3, 4,

Vertreter
für Maunheim epent auch Um⸗

WWrin
von leiſtungsfähiger

eingroßhandlung geſucht .
Offerten unter No. 64389 an

die Expe d. ds . Bl. 64389

Eine Braunſchweiger Wurſt⸗
fabrik ſucht für Mannheim
einen tüchtigen 64540

Agenten .
Offert .werden unt. V. 3827

an den Invalidendank in
Braunſchweig erbeten .

Jucaſſo⸗Agent .
Eine erſtklaſſige Verſicher⸗

ungs⸗Geſellſchaft ſucht zur
Beſorgung ihres Volksver⸗
ſicherungs⸗Incaſſo in Mann⸗
heim eine achtbare , zuver⸗
läſſige Perſönlichkeit , die eine
kleine Caution ſtellen kann .
Offert . u. K. B. 587 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Frankfurt a M. erbeten . 64815

Propiſionsreiſende
mit kleinem Feſtgehalt für

Fahrräder
80 fort gesucht .

Offerten zud C. 61846
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. Mannheim . 64571

Zeichner ,
für Patentzeichnungen ꝛc. auf
einige Stunden des Tages ge⸗
ſucht epktl. auch als Nebenbe⸗
ſchäftigung zu Hauſe .

Offerten unter Nr. 64285 an
die Expedition dſs . Blattes .

2 tüchtige Banzeichner zur
Aushilfe zum ſofortigen Eintritt
ucht 64805

P . G. H. Spickert , Neckarau ,
Angelſtraße 546b

Correſpond . u . Buchhalter
mit flotter , ſchöner Schrift , ge⸗
wandt , findet dauernde Stellung .

Ausführ . Off . sub . 8 .
61832b an Haafenſtein &
Vogler . ⸗G. Mannheim . 6478

Kaufleute ,
die im Detailreiſen bewandert
ſind , können bei Verkauf von
Fahrrädern

hohe Proviſtan verdienen .
Eintritt ſofort . Wegen Enga⸗

ement wolle man Offerten sab
61842b an Haaſenſtein

8 , 25 1 Treppe.
&Bogler . ⸗G. Maunheim
einreichen . 6455

Meter Dach⸗

3, 21 J. 6453375

—

——

koc

ich



Näh.
84328

zu

F.

7

hat
813

ibr. 4

vad
Ver⸗

44 —

erk.

denß
ger
594
45.
en⸗
zen
jer⸗
1407

ine
ein

ſer ,

8

zeſunt.

bändig kochen kann u. häusliche

e 0

inderfrd

Leben, mit
Offerten !

die
Nr. 64081 an

64081

Tüchtigen
Verlademeiſter

pon großer Maſchinenfabrik

Heſdehe.Offerten unter Nr . 64808 be⸗
fördert die Expedition dieſer
Zeitung .

Tllehtige

Drechsler
w. Horn u. Hartgummi zu be⸗
arbeiten verſtehen , find . dauernde
u. lohnende beh füicung.Köln⸗Nippes .

Franz 0 Re
Rheiniſche Gummiw . ⸗Fabr .

Kräftiger , ſtadtkundiger

Hausbursche
gut empfohlen , der mit Pferden
ümgehen und fahren kann , ſofort
geſücht . Meldungen 12 —1 und

—7 Uhr 64752
BierDepot , H 10, 27 .

Schulentlaſſene
lacht

64674
zu leichter Pack⸗junge Leute arbeit geſucht .

N6 , 8 , Hof rechts .
Hausſchneider für Repara⸗

turen ꝛc. geſ. Off . u. Nr. 62696
an die Expedition ds. Bl.
EEEoo

Ich ſuche per ſofort od. ſpäter
eine erſte tüchtige VBerkänferin
für Coſtümes u. Confection mit

guter Figur u. prima Referenzen .
Ferner eine erffahrene, ge⸗

wandtefduchhalterinn Corre⸗
ſpondentin . 64797

Ferner einige perfekte Taillen⸗
arbeiterinnen gegen gute Be⸗
zahlung u. dauernde Beſchäftig⸗
ung .

I . Mayer ,

64744

Hoflieferant ,
Heſdeiberg, Sanbelkraße 160 .

Für ein Wäſche⸗ und
Ausſteuer Geſchäft
wird eine tüchtige

Verkäuferin
Offerten mit Zeugn . und

Phologr. unter A. 8 . Nr .

54773 an die Exped .

Augehende Verkänferin
Ur ein beſſeres Garn⸗ 1 85
Furzwaarengeſchäft geſucht .

Bra⸗ iche⸗ Nengſthiſſe
erforderlich.

f . unter Nr. 64807 bef. die

Weissnäheri innen
ſofort geſucht . 64590

Veſcher. Leiſt , 1. 2 .

ge perſe

55 Aüßkriauen
ht.

7,31, part . 64751

64784

3 zahlüngg ſof. 80

22 3˙ * IHel ,

Für ſofort 170 wrdene8
Mädchen für alle Hausgrbeit
geſucht . 64642
Seckenheiierſtr . JZla , 1. St

Schnlentlaſſene Mädchen
gegen hohe Bezahlung auf dau⸗

krüde Arbeit geſücht . Maſchinen⸗

nähen wird gelernt .
.

Cinige Mlüdchen
für leichtere Arbeit ſofort geſ⸗

Julius Jahl ,
Kunſt⸗Anſtalt ,

F 38, 20 . 64683

SOGeſücht aufs Ziel , güte bürgerl .
Köchin , Haus⸗ u. Kinderm . ſof.

0 eine
9590

Köchin in beſſeres
u8. Fr . BokardtO 4,10. ezggg11 anſtänd . Mävchen für

Vormittags zum Ausfahren
eines Kindes geſucht. 64588

Näh . in der Epped . ds . Bl .

Ein Mädchen welches ſelhſt⸗

Arbeſt verrichtet , gegen 1585Lohn geſucht . 587

Lindenhofſtvaße 20 74
Ein aſſſt . Mädchen , welches
kochen kann u. häusl . Arbeit ver⸗
kichtet , geſ. O 7, 12, part . 64280

Auf 1. Juli ein Drabes ſteißt⸗es Müdehen , welches biin

ich kochen und glle Haus

verrichten kann, gegen hohen Loh

Lelucht Näh .M 1, 10, 1 Tr. e1929

Perfelte Köchin
per 1. Jult nach Heidelberg in

Pripath aus geſucht . 64762
„Näheres D 3, 2, Laden .
Ein tücht. Mädchen, welches
fochen kann ,

16555
1. Juli geſucht .

— 5 , ˙ 1
55 9882

5
Arb geſ. H7, 5,2 8564926

Ashälterinnen zurzur
des Haushalts einzeln.
tützen der Hausf

ulein in angen .
geſucht . 64624

Placir ! Juſtitut von Frl . M.

: gepr . Lehrerin ,
6, 16, När.

Ein 1 ape hen aufsZiel
geſucht . K

En brayes Mädch
aeunt 6 4 , Sioc

tock. 30

Geſucht :
e ältere , verläß 50 Frau

eüdche 110
K

kädchen f äu
beiten .

e
64743

Franz Heß , Traitteurſtraße 23.
Eine tüchtige Verkäuferin0 hohen Lhn in eine Wurſt⸗

64450
3, 10 .

ordenlice Frau 1188über zu einem Kinde geſuch
Näh. !F 4, 10 , Laden . 11198
Ein . Dienſtmadchen vomm

Lande geſucht . N 3 , 14 , im
Sattlerladen . 64434

ee 50991 Arbeit p.
1. Julig 64444

ürtbſamerJuuger
18 Jahre alt , in

allen Comptolkarbeiten be⸗
wandert , der Stenog zwaphte mäch⸗
tig , ſucht ſofort del per 1. Juli
Stellung in einem en⸗- gros dder
Fabrikgeſchäfte .

Zeugniſſe und Referenzeu
ſtehen zu Dienſten .

Off . unter Nr. 64635 an die
Expedition dieſes Blattes .

Bautechniker ,
gelernt . Maurer , 15 einer
Baugewerkſchule , flotter Zeichner ,
Bauſtelle und Büreau durchaus
erfahren , vollſtändig ſelbſtſtändig ,
29 Jahre alt , gegenwärtig noch
in Stellung , ſucht , geſtützt auf
prima Zeügniſſe , anderweitig
Stellung .

Gefl . Off . u. Nr. 64774 beliebe
man an die Exp. d. Bl. zu richten .
Mädchen mit ſchöner Hand⸗
ſchrift, welches Maſchinenſchreiben
kann , ſucht Lehrſtelle auf ein
Bureau . Offerten u. No. 64500

Exped . d5 Bl.Au

in brabet Näbgel,
welches gut kochen kann u. gute

Eine utie Familſe ohne

Kinder ucht eine abgeſchl . Woh⸗
Zimmern u. Zu

oder ſpäter zu
Offert. mit Preisang .miethen .

unt . Nr. 64611 an die Exped .
2 große event , 3 Jimmermit Küche und Abſchluß in gutem

Hal geſucht . Off erten mit
Preisang . an die Erbed. 987

Rollbahngeleiſe,
—690 m, auf 2 Monate zu

miethen geſucht .
Näheres im Verlag . 648185
Cgd . 150 —200 qm fühlen

Keller
zu miethen geſucht , möglichſt
mit Waſſerabfluß . Off. 8. 2328
. , M. an Rudolf Moſſe ,

Maunheim , 64814

Gedecktes Lager
mit Eiſenbahngnſchluß , möglichſt
am Waſſ er 100

64825

zu miethen geſucht .1 5 unter V. 61885b
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G, Maunheim .

Große Raune
zu Fabrik⸗ oder Lagerzwecke
zu vermiethen im 68861

Bothen Schaf .

beuſendenene, 53 , ſchöne
helle

— zu ver 64508

—
ſch. Aaden mit

oder ohne Wohn , per
64601

11
Herbſt zu v. Näh . 2. St .

Zu veumiethen
K 2, 29 Spezerei⸗ u. Viktualien⸗
geſchäft p. ſof. Näh . 0 3716 . g4494

Mannhelm , 16 . FunGeneral⸗Anzelger⸗
N3 . 4 große Woh⸗

nung , beſt .
Faus 10 Zim. mit allem

Zub . , a. als Geſchäfts⸗
ſolalität ;ſehr geeiguet ,

bpr . 1. Inli zu verm

Nüh . parterre. 5917ĩ5

0 4, 0VeſneManf⸗ hnung
2 Zimmer , Kammer

Küche ze, ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 64256

—587 1 Seitenb . , 3 Zim . und

Näh. 2, St . rech 18.
Küche z. verm . 64592

07 , 22 , Beſl - Etage ,
von 8 Simner mit Zubehör ,
ferner großes Magazin mit
Hopfendarre , ſowie nrean
baldigſt zu vermiethen .

Näh . beim Hauseigenthümer
O 7, 22 zu erfragen . 63479

9 75 2 Trep , eleg . Wohn .1 15 2 mit Balkon, 4 Zim ,
Kuche n Zub , p. 1. Aug zu berm
Näheres im Laden . 63937

P 4 2
2. Stock per 1. Sept .

2 zu vermiethen . 64795

P4 , 6 Parterrewohnung
per Juli zu verm .

Zu erfragen 2. Stock . 63727

P 4 9 *part, . , 2 Zimmer 1.
Küche , g. äls Bureau

zu verm . Zu erfr . 2. St . 64481

H⸗P4 , 16 nt
Wohnung zu vermiethen ,
2. Stock , 4 Zimmer , Küche
und Zubehör . 63372

P 5 , 203 Nurlacher Hof
Wohnung im 2. St . , beſteh .
aus 9 Zimmern , Badezimmer , 2

iee Küche ꝛc. per
Dil d Nh. daſ . nur

golſchen 2 — kihrMittags 64689

157,12 A mi alen
Aubeht per 1. Juli oder ſpäter

Senhiſ beſitzt, Stelle⸗ N 3 17
Jaden mit allem zu vermiethen . 62246

Näh. K 4. 21 8. 64697 9 0 Zubehör ſofort od. Zu erfragen nur zwiſchen 12
E [ ſpäter zu verm . 64443 und s Uhrebendaſelbſtim 2. Stock .

Ein junges Mädchen , das
Liebe zu Kindern hat und Haus⸗
arbeit übernimmt , ſucht per 1.
Juli eine Stelle . 64585

Näh . BBñ G, U, eine Tr. hoch.

Zimmermädchen
ſucht zum Ziel Stelle . 64819

G 5, 15, Fr . Fritz

Tüchtige Kellnerin ſucht in

125
Reſtaurant ſofort Stelle⸗

Gefl . Offerten unt . Nr . 64783

an die Gbedur, D18. Blattes

zem Eintritt
iner General⸗

Leben⸗ u. Un⸗
64082

ſert , unt .

geſucht
mit &
agentur , Feuer⸗,
fall⸗Ebeſheuun,Selbſtgeſchriebene O
Nr. 64082 an die Grd

Lehrling
mit guter Schulbildung zu bal⸗
digſteim Eintritt geſucht, 6880g

Kiefer & Streiber ,

Kohlen en⸗gros ,
5 160

Für mein Detail⸗Mode⸗
waaren⸗Geſchäft ſuche einen

Lehrling od. angeh , Commis
H auptbebingung tadelloſe Han

0 Geugug Off . mit Bei⸗

fügung von Schul⸗ reſp . Nr
zeugniſſen unt . „ Nr . 64709 an die

Erxpedition ds. Bl. 6470

Lehrling
mit guter Sie für ein
hieſiges

Speditionsgeſchäft
pet . ſofort geſucht .

Oſſerſen erbeten unt Nr. 64258

A185 verh Aind.
ſucht Wohnung , 3 Zim. , auf
dem Lindenh . od. Nähe d. Anl .

per 1. Jult .
Off . mit Preisangabe u. Nr .

64615 an die Exped . ds . Bl .

Bealttt ſucht Wohnung 3 —

Zim , mit Ggartengntheil , wenn

eſclich
in Seckenheim , Feuden ;

heim , Käferthal ꝛc. , p. 1. Juli ,
Offerten mit Preisang . unter

Nr. 646ʃl6 an die Exped . ds . Bl .

aden mit oder ohne
05 , 1 9 5 zu v. 64501

5855 St . , rechts .
Eckladen ,

1 1 8
zu jedem

77 5 e ue mit 2 Zint, 1
Küche , auch das Ganze als Woh⸗

nung geeignet ,per ſofort zu v.

Näh⸗ N 3, 19, part . 63499

5. Onerſtraßeſtraße Nr . 4.
Schöner Laden , in welch

bisher ein flottgehendes Spez
geſchäſt, betrieben wurde , iſt b
1. Juni zu vermiethen mit oder

ohne Woh Mung , 68205

Ein ſchöner Laden in 155
Lage zu vermiethen 64232

Näheres im Verlag .
Gute Sapeteoschaltſof .zu

vergeben . Näh . E3 , 2, 4. St . 64820

Comptoir U . Jagerraum
evtl . mit großem Fehler zu verm .

—85 in 155— —— bo⸗

gertumig,Moltheſtr. 3, Laden, .
m. anſtoßend , (ev, als

Aahae 17
15. 2 er

—4 Papt . Aeſ
647882 Bilreau z. v.

552 4 Mpl. 1 7 1 0
zim. auf 1. Juli zu v 64699

CI . ieneon
4 15 u. Zubehör per 1. Sept .
zu vermiethen . 63862

Näh . bei Rechbei Rechtsagent Rreytag ,

0A. . 4 Jiſtines 10. Külche
21 2 . U. Näh. . St . 4748

92509
1

an
Manſarden⸗

Zubeh . zu verm .
Wohn. , s Zim. , 7205

8 13
4. Stock , Slkerb0 9 2 Zim . Küche an

zuhige Leute zu derm . 64279

St , ( Ecwohn ) 5
9 4, 6 Zimimer. guf Ne tr
Shende Küche u. Zubehör per
Mitte Juli

Wahnung Zimmer In
der Oberſtadt , Nähe der 10 9
beponzugt, zu miethen geſucht

Offerken Uünter Nr . 64499 an
ed. ds. Bl. 84409

Miethgeſuch .
Schöne Wahnung , 4 —

Zimmer , Badezimmer zꝛe., in

Der Nähe des Bahnhofes oder I ,
M, N per. 1

FNee
geſucht .

erten mit P reisangabe unt .
ſre R. C. 64509 an d. Exped .

Wohnung geſucht .
Von zühiger Familie

eine nung mit 5

Zimmern auf ember .
Anerbieten mit Preisangabe

No. 64787 an die Expe⸗
dſs . Blattes erb.

unter
pitio

Abgeſchl . Wohnung v. —4

kl. Zimntern , Nag , Bahnhofs
per 1. Okt . zu miethen geſuchtOfferten m. Preisängabe unt .
Nr. 64498 an die Exped . 64496

TTT
EEine Part . ⸗Wohnung von

—9 Zimmern u. Zubehör , wenn
möglich mit Sonterain od. kl.

55 n ( Werkſtatt ) wird in
e zu miethen geſucht .

Off. unt . No. 64727 ſind in

Ader Expedition ds. Bl. niedervil ,

zu verm . 64435

. 55 ſchöne Zimmer u.

Fumkerbalts, zu verm .

5 Zim , u.
pr. 1. Juli

59197
P 965 22 Zubeh,
zu verm . Näh . part .

K 7, 10 v Web vangeeh

R 3 5
2, St . 5 Zim. , Küche ,

93 Badziimner und Zu⸗
behör zu vermiethen .
1 ſidl , Wohn Hths8 1. 7 Zlerf,i,Hofr . 1. . 564815
2 n Vorderh, 5. Sf , 2 ſch.8592 4 Zim . mit Kiiche und

Abſchluß ſofort zu verm . 63739
Näheres 3. Skock.

8 5J 5. 57 7 Zim ,u, Füche
2 2 an ruh , Leute zu

verm . Näh . im 2. Stock , 64454

86,215 t . abgeſchl . Wohn ,
immer , Küche nebſt

Zubehl veß. J Sept . zu verm .
aden . 64070

„18ʃ10!kl, Wohnüng
u vͤerm ,

Näh . göwelleler, 3 6,15 64461

Colliniſtraße Nr . 10 , ab⸗
geſchloſſene Wohnungen von 4

Bubahhr
Küche , Bgdezim , und

ubehör zu verm . 59608
Näh . Friedrichsr . 36 , part

Colliniſtr Nr . 20
U. 4 Zimmerwohnungen mit

Zubehör , abgeſchl . , mit u. ohue
Bad per 1. öder 15. Juli zu ver⸗
miethen . 64792

Näheres PE 5 , I , Eckladen .

Schwetzingerſtr . 28 , Unmbl .
Zimmer zu vermiethen . 64265
Näh . Merzelſtr . 28, 3. St .

Mheindammſtr . 53 , 2. St . ,
2 Zimmer u. Küche m. Balkol
auf 1. Juli zu verm . 64502

5 . Juerſtraßſe 4. Elegante
Wohnung , —5 Zimmer nebſt
Zubehör 1 005

od. ſpäter zu ver⸗
miethen . Näh. 3. St . lks. 64346

Thoräckerſtraße 9, 3 Zim .
Küche u. Zub . an kl Familie bis
Auguſt zu v. Näh . 2. St . 64308

2 kleine Woh⸗
Jaugſtr. 15, nungen z. ver .
Näh. Löwenkeller , B 6,15 . 64895

Auf Mittes

E.

Jult im 2. Stock
3 ſchöne Zinmer , Küche und

Speiſekamſer und ſonſtiges Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu flſoten
H 8, 38, part . 63667

Wohnung
beſtehend aus 2 Zimmern , Küche
und Zubehör , zieu hergerichtet
ſofort zu vermiethen , 64729
A. Schenk , 2, Querſtraße 16.

el Ilm. u. elne
Wohnungung Ni uneine ein⸗
zelne Frau zu vermiethen . 64247

11 erfragen in der Expeditlon
dieſes Blattes .

—f leere Zimmer m. ſchöner
Ausficht ev. mit Ben . d. Badez ,
werden in feinem Hauſe bis 1.
Jult in der Nähe d. Rheinparks
ab egeben . 64332

Zu erfragen 8 4 , 17.
1 Manfarden⸗Wohnung ,2

Zimmer u. 90 nur an Tuh,
elite z p. Näh i Verl !

In der Nähe Heidelbergs eiſe
ſchön gelegene Land⸗Wohnung ,
heſtehend aus —5 Zimmer ,
Küche , Keller , Bleiche , Garten⸗
genüß und Waſſerleitung ſofort
ünter günſtigen Beuinge
zu vermiethen .

Zu erfragen in der Stifeh⸗
mühle ,

. B 4 E 2 möbſſrteg
„ 0 Wohn⸗ U. Schlafzim .

an 1 od. 2 Herren ſof . z. v. 65935

B5, 30 eſn fein möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim, ,

mit ſebaratem Eingang an einen

ſoliden zu verſl . 64821

B5, 92 Treppen , gut möbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer zu vermiethen . 60406

B5, 23 M . fde
u 4, St . , 1 Auſtänd.

Fräulein find. p. 1.
Juli 1 80 Z. In, Penſ . gtans

B 6, 13 Zim . baa ee

F 4, 21
Näheres 2.

ſof. zu ver . 68583

＋5, 1
beiter zu veri

3. St . , möbl .
mer für beſſere Ar⸗

Stock .

Zim⸗

miethen. 63992

E7 . 13 möbl .
Eing . Näh . Lad. 6767

im. mit ſey

F 7, 16
die Straße
oder ſpäter zu verm .

1 gut möbl , Zim ,
im II . Stoch auf

gehend , per ſofort
68498

F8,1
vermiethen .

ab 3 Treppen , frdl
mbl . Zimmer zu

69191

1 7
6 3,1
vermiethen .

6, 10120 1
ſof. bill . z

Stg . hoch, 1 möbl .
Zim . an ein Frl . zu

5611

Tr , Iſch . möl . Zim
u verm . 64255

. 7515 5, StI Möbl . Zim
zu verm 64857

. 740
4. St . , gut möbl
Zim. , auf die Saßzgeh. , ſof , zu derm 657

g7,42
3. St . , ein möbt
Zim . m. 2 Betten

an Frl . zu verm . 63671

4. St . , . , ſch. möbl, .
68, 13 Zim . zu v. 64584

. 8 24b part, , gut möbl .
Zim . z. v. 68823

. 8, 28
8. St . ein hocheleg .
möbl . Zim. , auf die

Str . geh , p. 1. Juli z. v. 64772

1 5 1
Imöbl . Zim. an 1 od,

2 2 Herrenzuy . 64661

115 304
ofort zu verm .

2. St . eſn ge. möbl .
Zim . , Pr . 18 . ,

64768

1 74
auf 1. Jult zu verm .

4. St . eln gut möbl .
Zimmer ſofort oder

64782

H7 . T lu de .
möbl . Zim . billig

64319

II 75 34 m. Nb be
ſardezimmer zu vermfſethen .

Näheres 8 3 , 21¹ 64409

H8 . 21
2 Tr . lks , 1 ſch, mbl .
D Zin. ¹ v.

1
63856

4.19 . 2 Zim . zu v.
St . , 2 gut möbl .

64577

H9 ,3 5
4. St , I möbl. Zim

1. Juli zu v. 9245
H9 , 103
19 . 22 3. S ltsIks. ,

Zim . zu .v

guf mbl , Zim , auf
I. Juli zu v. 34436

9
8 mbl .

68681

4 1. 4 1 verm .
ſchön möbl . Zim ,

61005

zu verm .
2 , ſchön möbl , Zin

J 8a, 1. 64040

K 230 ſchönes, gut möbl .
Zim .z. b. 6437 :

K 4, 13Zim . mit

Nfügſer⸗ F. Stköck,
ein hübſch möbl .

ſepar , Ein
ang, 5J. Jult zu verm .

L 2, 33 1 möbl . 1191155 mit
Penſton zu v. 60446

1. 2. einſach möbf⸗ Saede—Erm.

N 1 cheh 2. St. , möbl. Zlm .F 4, 4 Penſion zuv. 64791 8 4, 2200ſof. zu2 6558
1 2, Stock rechts, Tr. ,möbl . ZimmerF 4, 12 2 ein ſch. abl 11,. Ird zu verm . 63648

Zimmer ſof. 1 verm . 64460
＋1. 15 St . ,T möbl. Zim .

eiuf , möbl . Zim .
ſof

zu v 64431
N Trep . , 1 ſchön1 15 33 Zim . mit oder ohne
Penſion bill . zu verm . 64448

Fa, 29 Jen
J d

2. St . Iks. gut möl .

N 3. St . ,
15,1

Zim . ſof. z. v. 84726

3. 1 gut möbl ,
Zim . mit ſep . Eing .

per 1 Juli verm . 64033

7 2. St. , T güt möbl .
1 5, B18 zu v. 63758

2 2 St . Iks., 1 ſch mbl⸗
15 „ 113 Zimmer mit Balkon
ſhan bill g n vermiethen —. 50

ein
＋ 6 25 Ringſtr . , part . ,

3 ſchön möbl . Btäun
zu vermiethen .

UIes
1 Dr ſchön möbl.

1U 2*

Zimmer z. v. 68451

lis . , 1 mbl .
22 Zim. mit ſeparat .

Eingang ſof. zu verm . 59935
Nähe d.

1 4, 1aß Fecdrſchezinge
gut möhlirtes Zlmmer ſofort zu
bermiethen . 64305

1 5 , 13

—

7 Tr. , 1 fein möbl .
Zim . mit od. ohne

Klavierſof. od. ſpäter z. v. 62113

16 Ringſtr, , 1 . TU ſchön
Ombl . Zim. auch einz .

mit od oh, Penſ , zu verm . 64595

Bismarckplaßz 5 , part , 1 ſch.
möbl .Z. zuv Näh . 5. e00

Fyſedrichsring 46 , 3 Tr. ,
fein möbl . Zimmer mit guter
Penſi on zu herntiethen . 60221
Rheindamſiſtr . 165 2 Tr . 7.

Hübſch möblirtes Zimmer mit
pollſtändiger guter Penſion an
foliden Herrn ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 83242

Mheindammſtr . 53,4. St . T .
ein mbl . Zim . zu verm . 6457

Foldeniftraßer10% frdl. mbl .
Part . ⸗Zim. Ausſicht , in

der Nähe des nld Panngrama
zu vermiethen 64010

Samtrgg 1
34 ,3. St . , ein

ſchön möbl . Zimmer an anſt .
Heren zu 1199 Es kann auch
ein ſchönes Wohnzimmer dazu
abgegeben werden , 63665

Froße Merzelſtraße 27,
Neubau 2 Tr. , 1 möbl . Zim .
ſofort zu verim. 63656

1. Buerſtr . 6, 6, St . , Meßpl .
ſch. mbl . Z . ſep. Eing . . . v. —9
Iſheſnhänferſtr⸗ 8, part , möf .

18 mit od. ohne Koſt, ebendaf.
Schlafſt . bill , zu nerm . 64424

Mheſuhauferſtr⸗ 10 2 Tß.
rechts , gut möbl , Zimmer an
einen ſolſden Herrn z. v. egfs

Tatterfallſtr . 26 , 2 Tr. , ein
fein möbl . Zimmer dis 15. ds.
Mts . zu vermiethen . 62286
Kepplerſtygße 21 , A. Sle ſchön
möbl , Zijn , zu verim 64655

WMöbl, Bimmer au ! oder 2
anſſändige Fräulein zu v. 4063
Mäheres in der Exped . ds. Bl .

ſchber Lage it ein beſf⸗
möbl, Schlaf⸗ nebſt Wohnzimmer

Ahgeſchl . 2 im , Imbl Part, an1 8 t. U 4. 10 eld alich in. Koſt ) zu verm . 63749 U 25 4 Lerrn !15 auh aheres in Werſag
5 60300

zu vermiethen . 2 Trepp . , ſchön gut J. Sk. , 19 51 Zim .

1
5 61 Ilm . , Niſche ſi. f

0 2, 3 möbl , Zimmer nach LA. ſof, 5b. ſpät. z e Schön Möblirt15 Zimmer
9 U Werkſt . od. Magagſ der Straße , zu verm . 64105 2 Magene ſchönte in der Oberſtadt

zu verm . Näh , part . 68746

U 6, 11 Frlehrichsring
8. Stock , elegante Wohnung zu
vermiethen . 62968

Näh . Karl Bender , parterre .

Selteſſb . 8 große1 6, 293
Hiaamer u, Küſche,

ſchöne aleſch an rilh.
Leute z. v St . 64847

Falſerring 88, 2. Stoch,
Ziſmmer , Küche fiebſt 17 017
per September zu vermiethen .

e Werktags zwiſchen
2 4 Uhr Nachmiftags. 64401

Näh heres E 7, 9, parterre.
KAaiſerring 40, 2. Sdo
Zimmer u, Zubehdz per ſofort
zu weeſſehi Näß. bei Emil
Klein , Agent ,I 1, 3. 62949
ö Sigeeee 18. 8
Zimmer und Küche zu ver⸗
Miethen . 64244

ſelshel
ſtraße 32.

3 Zimmer und 4 Zim .
mit Balkon per ſofort
oder ſpäter zu verm , 69274

— Poſſert , T 5 , 2 .
Küche im 2. Stock ,

34508

Rart , 5 Zimmer u.
U 7, 1 Zubehör per Aunnoder ſpäter zu verm , 6433

Zu erfr . bei Jac . 5

65 . 17 1 Zim . u. Kuche
4 ſof zu v. 64640

. Uu. Küche z. v.
0 75 16 Näh. . Lad. 64462

6 7, 41
f
zwei Parterre⸗

miethen . 455⁵5
Zimmer zu ver⸗

64

Park . . , Küche az
6 8,1Aub Leute z. v. 64269

H 7 13 N 2, Zim, ,
2 Küche u⸗Keller zu

verm . Näh . Vordhs . St r. 63972

ffeor ſering abgeſchkoff Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Wohn. , 8. Zim , . 2 u. Mägdk . zimmer zu vermiethen . 64487
zu v. Näh⸗ 8 83986 3. St,. , gut möbl .
Bismarckſir , 4. St 7 Jim
u. Zubehör zu verm . 63985

Näh . A 8 , 29

Neubauten

Lameystrasse 9 u. ll .
Parterre 6 Zimmer , Bade⸗

zimmer ze. , ., II . u. III . Stock
ſe 7 Zimmer , Badezimmer ze.,
elegank ausgeſtattet , per Julg ,
vermiethen . Näh . bei
g . Kallenberger , Baumeter ,

L 14, 18 , parterre .
. , —4

H 7 , 2⁴4 Sueder *1
Küche ſof , zu verm . 64506

J 2 45 Zimmer u. Küche
17 m. Zubeh . an einzelne

Leute per 1. Jüli 3. v 64480

I . J, 10 din
9

Wohnung ,
5 Zimmer , Zubeh .

eb. aulch als Bukeau pr. 1. Sepk .

zu verm . Näh . 3. Skock. 63580

Schwetzingerfr . 5I 8 Soc e Zim. , Vabezim
U. Zubeh hör zu verm . 64790

Näb . Schwetzingerſtr ,4, 2. St ,

Rennershofſtraße I ,
Neubau , vis - - vis dem Schloß⸗

arten , eleganter 2. Stock , 6
11 5 Küche , Badezim . und
allem Zubehör bis 1. Jult z. 5Näh . L 15, 2, 2. St . 992—

Wallſtadtſtr . 48 , 3. St ,
Ausſicht , 2 ſch .Zim . „ Küchen 905
bill . zu y. 8 erf, part l . Viers

Gontardfte .28 Jin ,
Külche u. Manf zu verm . 64280

Colliniſtraße A, eine Woh⸗
nung , 4 Zimmer , Küche u. Zub .
zu verm . Nöh . Part. 1, 64657

0 6,13

g. St , I ſeln möbl .
Zim . ſof. zu. v. 64261( 8 ,6

0 4. 1
feſſi

möhl , Wahn und
Schlafzimmer zu verm . 63762

0 1*
Tr. , eln güt möbl .

4, Zimmer an 1 ſoliden
Herrn zu bermiethen . 6439g

1 11 Möbl . Zim .
0 4. 105 1.Juli z. . 64403

5 1. 12
5 Stock , 1 ſchön
möbl.

Aſmumgge
bis

Aült zu verim 63955

50 2 9 Planken ,2, Treppen ,
2 groß fein möbl . Zim .

ſof , billig 5 66593

9 3 1 *9
1ſchön mbl .

„I, Bim.
vermiethen .

2
fenſirig 155

5 6 fein möbl . 111
I 4, ſof zu vermſethen .
Näheres 40 Treppen , 64047

Zim , p. 1. Juli . 63850

6
ein güf möbl .

0 4. 17 zu verm . 62904

Jeuighauspl , 1Tr .
1 5, 15545

00 m. Zim. als

J 4, 663 St . 1ſch . möbl . gr.

„ 4·1 6 Slhn verm , 2418f
eln möbl , Zimme !

Wohn⸗ u. Schla zim. od. 10 500
zu vermiethen . 63

56,911 fR . b
2 Herren zu verm . 0479

Ire hübſch 155

IU 11 105
Zimmer mit oder

ohne Penſion ſof I . berm . 41231

9 7,17
1 Tr. . , hübſch

2 0 J guf
die Straße geh

155
ſeßp. Eing .

an beſſ . Dan ſof, z. ver. 64277

Tr , I güt möblf
9 75 193Zimmer per 0
L bermiethen.

＋11 Zim ( Hochpärt ) , möbl .

L 14 . 2
115 • 6

oder indl jedes mit ſepar .
Eingang , zu vermiethen .

Näh . B 4, 10, park, 63797

Tr. , 1 g. mbl . Z b.
L 13 , 201 Jult z.v. 68947

ut möbl , Part . ⸗
Bim . zu v. 68373!

1 r , . d . Bahnh .
mbl . 3. z. b. 9240

M 2 1 ＋. Sk . , Velnf möbl

22 Zim . zu v. 64785
1 Tr. 1 ſchön möblM3 . 9 80Zim, ſof . zu v. 63967

N5⸗10 J. St . eſn ſch. möbl .
Zimmer z. v. 68629

N2 , 6

N3 . 10

NJ3, 130
an 111 Fräulein zu verm .

Tr. , Paradepl , 1
mbl . Zim. pr. 5zuvermiethen .A

Kunfſte 38
ein möbl . Ran

64281

12q prt , ſchmöl . Part .
Bint. zu v. 63854

an ein anſtändiges Fräulein
per 1, Juni zu nermiethen . oaags

Nih . in derr Exped. ds.8. Bl .

MeegenenMöbl , Zimmer in prächtiger
age einige Wochen zu Per⸗

enſion .
808431

miethen mit oder ohne
2 Näh . E. Pleißeer .

Jehlaſselen
B 55 12

1b191b5 Schlfſt.f

F6 , 6ʃ7 N ee

739 S 6
43 . 22

Frl⸗
J. v. Näh . 4. St .55

F 2 90 5 S gute Schlaß⸗
92 Kſelle zu v.

9220
4. Tr. gt. SchlRZ. IIb a
4. St . links geſunde
Schlafſt . z. ö. 63584R 7, 39

N3 , 135
gang per ſ

. —22Herr . p.

05,1
4, 1

Peuf . ſof. od.

Zi

ſofokt zu v.

N 4. 6 98

Neüb. , 5 Tr . mbk,
Zim . mit feß. Ein⸗

63369
elu t öhf

Str geh .
galtz. v. 64498

2. St , , 1 ſch. mbl .
mmer z. v. 68836

4, St . , ſchön möbl .
Zim . m. od. ohne

15. z. v. 64080

6˙10
27,11
2 Betten , auf
an 2 Herren o
m. Kaffee pr Mongt z. v.

2 Stocf güt möhbl.
Zim . ſof. Al v.ees
St . Bdh . ein gut

möhl . Bimmer mit
die Straße gehend
d. Damen e 15 M.

63621

K 3, 14
ord, Arbeiter z

2. St . Bdh .
Z. m. 21 getten an
U verm . 64605

1 geſch

2 R 7,. 10 part , 1 möbl . Zim
zu verm . 63783

7, 12
dermiethen

2. Stock , möblirteß
Zimmer ſofort zu

63679

3.
K7 . 3 St . , ein möbl .

Zimmer an
Herrn ſof zu verm . 9371

KR1539 g. St . , Pfestnbdt
Zim . z. ver. 64816

1 mbl . Part . ⸗05
II 75 20 guf die Str . 90 ſof.
od. bis 15. Juni zu v.

2 St . möbl . Zim .
zu verm . 64789

5 7, 21 andergeh . möblirte

Ammer zu verm . 640³ .

Zim . m. 2 Betten
zu vermiethen . 63707

E a. 14 Möbl . Z. 3. v. 64850

8 1. 15 ſch. mbl. Zim.
64400

81 . 17
bis 1. Juli zu verm .

2 Tr feſn möbf .
Zim an beſſ. Heren

64451

63925

9 . 205
9. Sl 5 2 inein⸗

E 1,665 3 Toe

Nanfen 7 St . gut

E 722141
2. St . . g. mbl . Zim . 82 . 1

2 Tr. 2f. mbl. Zimmer
ſof. od, pät . 3. p. 24u11 m. Penſ . z v. 63642

N 6 1 2 Tr. 1 ſch . mbl. 3. a möbl . Park . ⸗Zim.F 9513 2 p. 1. Auli , v. 461 % 8 3. zu verm . 63422

4, St . , dre⸗ Arbekter
finden gute Koſt und

64652
8. Sſöcf zu gukem
bürgl Mittags⸗ u.

5 5,8
Logis .

9 %20
Abendtiſch werden noch einige
beſſ . Herren geſucht . 63282

3 St . , meb Herren
E2, 415 e g. 5und Abendiich

i de4 95 27 anſtänb. Mann in
Logis 63798

M 3, 9
1 Tr. gut hürgerl .

9 9 Mittage u. Abend⸗
tiſch für beſſere Herren . 63968

N 4. 24
1 Tr . . brg . Mittags⸗
u. Abend tiſch. 64438

5, 1, 2 Teepy.
Koſtgeberei .

Iſr . Kaufleute erhalten guten
Mittags⸗ u. Ahendtiſch. 93036
＋ 3. 2405ol. Damen erh.

Mitt . ⸗ u. Abdt .
—2 junge Leute 1 571 15

beſſerer iſrgel . Familie gut , Mit⸗
tags⸗ u.

740 erh. Lv. 9098Penſ . Näh. im Verl⸗ 9945

Koſt event . auch Logis
können mehrere junge Leute bei
ſür. 1 0 preiswerth erhalten .

1 Aufgang durch den Hof,
2 Ttebb. A. Heiger . 63626



General⸗Anzeiger !
Deutsche

16 . Jum⸗
Aut⸗

1. Waſerheilanfall
„ Siciugen “

Sddleutsche Bamlz
in Mannheim .

Schaumweinkellerei

( Aerztl . Leiter Pr . Weiner ) zu Landstuhl ( Pfalz )

1

Hogmann 4 Ce. Vorzüglich eingerichtete Anſtalt für das geſammte wissenschaftlieh begründete
Wasserheillverfahren ,Syſtem winternitz . Nachweisbar überraschend günstige

8 Heilerfolge bei Gicht , Ishias und Rheumatismus durch Fangobehandlung ,
Ludwi Sbalen 2 l ecombimrt mit Moorbäder ; Massage . Special⸗Abtheilung für Nervenkrankheiten .

0 n . Milde Waſſerkuren , Elektriſche Bäder , Heilgymnaſtik . Ozonreiche Waldluft , daher auch Er⸗

„ empfehlen ſhre

Vorzügl. , flaschenreifen, ] !
abgelagerten

Auf die im März a . c . zur Emiſſion gelangten
Mk . 1000 000 . — Aktien unſrer Bank iſt die Reſtein⸗
zahlung von 50 % mit Mk . 500 . — pro Aktie am 30 .

Juni a . c . zu leiſten . 64751

Die ausgegebenen Caſſa⸗Quittungen werden gleich⸗
zeitig Zug um Zug gegen definitive Aktien umgetauſcht .

Mannheim , den 15 . Juni 1898 .

holungsbedürftigen ſehr zu empfehlen . Billige Penſtonspreiſe Proſpecte und Heilberichte
˖ Philipp Finger 5

*

Phänomen - HRC
mit Patent - Phänomen - Mugellager 1

B. R. P. No. 72 885 5
ist die leichtlaufendste Maschine ?
der Welt , weil sie die einzige
ist , welche technische Vortheile
an den Bewegungsmechanismen

Sebaumveineſ“
Preislisten gratis u, franco . 8

Proben auf Wunsch gerne zu

Diensten . 52033

15
aufzuweisen hat .Sudd n
aneutsche Bank .

Gusear
85

ist 2 15 88
in Zittau i . Sachsen . 9

5 Ae en ee Gegneralvertreter für Mannheim —
Neu eröffnet ! mit der bokamten Schutamarkee : gee u. Umgebung :

55 2 27 VV » ilhelm Maser .2
s . , Mechaniker S8 S . 3 .

5 5 cTTTT — T —ç — —— — — —

5

Hugoœ Sqaoanmntas 80 Die ſchönſte und billigſte Beleuchtung für Billen , Fabriken ꝛt. iſ 8
N 3 , 13e MANNHEIM N 3 , 136e 8 Beetõol Een . 8 8

en gros detail

Permanente Ausſtellung 3 1 vorzügliches Syſtem , Patent⸗ und eee 8
empfie 5 50

85
2

5 0
— 8 20 * 5 0 85 ſecompletter Zimmer⸗Einrichtungen C . König , Gassingenieur , Speyer a. Rh. e

in allen ſoliden Ausführungen in jeder Preislage .
8 Caloi 0 pild auß füt Fahrrad Laternen 8 77

n 5 8 1lUm - Carbild . 7 8

.
Großes Lager In Holz⸗ und Polſter⸗Möbel . 2 8 Tüchtige und solide Vertreter sesucht . 8 m

Engros - Lager deutscher Möbelfabriken . 55 ittennbnrbnü!düd!!! — — — be
— —— — —

Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc. 8 1 10 inanhan . “ b0
1 12 8 4 58705 4

E

SSOOeeeeeeeeeeena .
0 ffs und aschinenbau Act 6es .

9 Geſchäfig , Krz 1ianino - TLorm . Gebr . Schulz u . vorm . Bernh . Fischer 5⸗Erüffuung und Empfehlung .
Verkauf u. Vermiethung . M A N N H E 1 M

5
Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich die Vertretung der ( Delgemälde ) , 68426

( gegründet 1852 )
be

0 % M L boneeker, 8 . 4. P *
9 1＋7 22 3 0 25 London 1862 , Darmſtadt 1861 , ai

9 75 0 1876 , 154000 1881 , 8
dtraßburgen

2400 f
5

e5 für den beſten Plan der dortigen Hebewerke mit

Gäte “ Sta bitte ich geehrtes Publikum , ſich von der 0 Dauiſſbetke 58123 Ar

15 e, Stabilität u Triumhp - Räder “
Wate , Stabuttat

und Elegauz der „ flunnKale

557 Dampffessel, Schffskessel .
1 —

TLerner ſſt es mir durch groß n Abſchluß gelungen , mit allenn
en für höchſten ſe

0 Fabrikaten im Preiſe eonenrriren zu können . 9 5 Hochreservoirs eig . Syſteme .

Hochachtungsvoll rus Kocher , Apparate für die chemiſche Induſtrie . 8

27 77 0 2 Maschinenfabrik — Schiffswerft —

1818 and 0 „ „lag Bagger und Elevatoren jeder Art und Größe .& CAiAtlt , Fahrrab⸗Handlung , Hebezenge Sehmiedeeiserne Riemscheiben . D . R. Pf. S
2 , 22 . Q2 , 22 . 0 — — 25

SSSeeeseeeeedcee m

Ddie Sanghngs Enzhrung nach de
dem bewährten System von 1 w

Prof . Dr . Soxhlet ſt .
ist in zuverlässiger Weise ads .

38
1 Schliesslich nur mittelst des vong

8 f
Prof . Dr . Sorhlet selbst erfundenen B

LIllsir - ſpInnens “ Ameh ect Abaree kigene Lernbahn in der Fabflk, Unterhellung 3. 5

d Aureitenkübren, ker bich vor Abs, Räder werden stunden - und tageweise verliehen . he

R erfolgenschützen will, weisealle Ab. 5 Superbe - FahrradWerk 59538
9

P 9 PE 8 0 1 T I E U ee oder Nach - 85 3 S
Een aurück undverlange den

1 Karl Kircher Mannheim 5

5 6 88 0 U äft A be mit dem Namenszug des Erfinders ;
—. —

5 8 U ga 1 insbesondere achte man darauf , U 18 dassjede Flasche diesen Namenszug 55583 — — — ̃ — —. : . . ̃ 7˖ ———— zu
Das ganze Lager , bestehend aus ge tragt . Nur diesen Apparaten ist eine „ 2 5

schmackvollen Neuheiten in nur richtige , vom Erfinder des Systems Lager:
Ocos⸗ d Lager:

guten soliden Qualitäten wird zu 2 Gebrauchsanweisung bei . 8, 22. 45 Yp 8 le en
1 6. 22

Lana enerm billigen Preisen 1700
. - . = G .M. 45828 .

7

0 55 2 nerkannt vorzüglichſtes B terial H . ＋
die ganze Laden - Elerichfung , auch eln - e 1 ſtale Geſennde Neanſarven⸗und Dachverſchakungen , Jlulmerveckel , a⸗ * bo

roelne Sohränke werden sehr billig abgegeben . Verkaufsstellen anallen bedeutend . Orten Deutschlands ,
9 ie und Belaſtung ſparendes billiges Sa . 5

in MANNIHEIM bei 5 5 fä

beparatiren u. Vezenlenen zon Sefſmen diöbedfgee Aedengber e de Eag ee dene
werden bis zum Schluss billig besorgt , Außſtellung zu Leipzig wurden mit dieſem Makerial verkleidet (ca. 60,000 Quadrat⸗

8 meter . ) Beſte Referenzen di

HE. W erner
Die Ausführung von Arbeiten wird von mir übernommen . Proſpect zuDtenſen . de

55 H 8, 35. Hermann Levi , Mannheim . 8, 35 , a
8 Schirmfabrikant . ——

80
S

Haueleegtaph
8 Zeοοο οοοοο οοοοοο , 85

und Otto Jansohn & Co . 50

2 4 8 Darmpf - Sdge . Und FTSobelWerk ſi
Celephon⸗Anſtalt —

110
Telefon 188 . ge

eeeeee —4 8 auholz u . sämmtliche Sägewaaren „ .
Neu - Anlagen sowie ] Wappeu⸗ , Matkeu- , Monogramm⸗ unde .

vech Liets gerehnte 8 r
Reparaturen Kirmaſiegel Tannen , Kiefern - u . Hartholz , Flossholz . —werden prompt und billigſt ausgeführt .

Elegante Phantasi 5 tschaft 3 Fertige Thüren mit Zubehör , 8 10
Cari Cordt dun eneebene e

eratne , e
n 4 , un3 , 2 . Joseph Diem , 6fzwauf, G b. 5. 3 —

Leeee 664 . 60611 Breite Atelier eine Treppe . SSsosssseseeeoeeesdeseeeeseé de
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